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BETEILIGUNG

Erste Crailsheimer 
Jugendkonferenz
Am Donnerstag, 26. März, kommen im 
Lise-Meitner-Gymnasium zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler zusammen, 
um im Rahmen der ersten Crailsheimer 
Jugendkonferenz über Themen wie po-
litische Bildung, Digitalisierung oder 
Klima zu diskutieren. Mehr auf Seite 4.

MUSIKSCHULE

Ein Wochenende  
voller Gitarrenklang
Konzerte, Workshops und Kurse: Vom 
20. bis 22. März richtet die Musikschu-
le Crailsheim erstmals ein Gitarren-
wochenende aus. Vier Dozenten ent-
decken mit den Teilnehmenden 
gemeinsam die Gitarre in all ihren 
Facetten. Mehr dazu auf Seite 18.

AKTIONSTAG

Gemeinsam bewegen 
gegen Rassismus
Als Zeichen für Vielfalt, Respekt und 
Menschenwürde laden am Aktionstag 
#BewegtGegenRassismus am Sams-
tag, 28. März, verschiedene Bewe-
gungsangebote in den Räumen von 
Kultur.Gut. in Crailsheim zum Mit-
machen ein. Mehr dazu auf Seite 3.

Mit einem symbolischen Spatenstich 
hat in Crailsheim offiziell der Bau der 
neuen Realschule zur Flügelau begon-
nen. Das moderne Schulgebäude ent-
steht auf dem Gelände bei den Hirten-
wiesen neben dem Lise-Meitner-Gym-
nasium. 
Die Stadt investiert rund 41,6 Millionen 
Euro in den Neubau. Die Bauzeit soll 
etwa drei Jahre dauern, der Einzug der 
Schule ist zum Schulhalbjahr 2029/30 

geplant. Die neue Schule wird als nach-
haltige Holzhybridkonstruktion ge-
baut. 
Geplant sind unter anderem eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach sowie 
eine moderne digitale Ausstattung für 
den Unterricht. Hinzu kommen mo-
dern angelegte Räumlichkeiten, damit 
Schülerinnen und Schüler künftig un-
ter zeitgemäßen Bedingungen lernen 
können. Beim Spatenstich waren neben 

Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer auch Vertreter der Schule, der 
beteiligten Firmen und der Stadtver-
waltung anwesend. Grimmer betonte, 
dass die Stadt mit dem Neubau der  
Realschule gezielt in Bildung und die 
Zukunft der Kinder und Jugendlichen 
investiere. Unterstützung erhält Crails-
heim auch vom Land Baden-Württem-
berg durch Fördermittel für den Schul-
bau. Mehr auf Seite 2.

BAUBEGINN

Neue Realschule zur Flügelau
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SPATENSTICH 

Offizieller Start für neue Realschule zur Flügelau
Mit einem symbolischen Spatenstich 
ist in Crailsheim der offizielle Start-
schuss für den Neubau der Realschule 
zur Flügelau gefallen. Auf dem Gelän-
de bei den Hirtenwiesen, direkt neben 
dem Lise-Meitner-Gymnasium, ent-
steht in den kommenden Jahren ein 
modernes Schulgebäude für zeitgemä-
ßes Lernen.
„Mit dem Neubau der Realschule zur 
Flügelau investieren wir gezielt in un-
sere Bildungslandschaft – und damit in 
die Chancen der Kinder und Jugendli-
chen in unserer Stadt“, betonte Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer 
die Bedeutung des Projekts für die 
Stadt.
Auch wenn auf der Baustelle bereits 
erste Arbeiten laufen, markierte der 
Spatenstich den offiziellen Beginn des 
Bauprojekts. Die Stadt Crailsheim in-
vestiert rund 41,6 Millionen Euro in den 
Neubau. Die Bauzeit ist auf etwa drei 
Jahre angesetzt. Der Einzug der Schule 
ist zum Schulhalbjahr 2029/30 geplant.
Nachhaltiger Neubau
Die neue RzF soll als nachhaltige Holz-
hybridkonstruktion entstehen. Geplant 
sind unter anderem eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach sowie eine moder-
ne digitale Ausstattung für den Unter-
richt. Damit sollen Schülerinnen und 
Schüler künftig unter zeitgemäßen 
Bedingungen lernen können.
Oberbürgermeister Dr. Grimmer be-
grüßte beim Termin neben den Verant-
wortlichen der ausführenden Firma 
Leonhard Weiss und dem Team des 
Büros baurconsult auch Schulleiter 
Wolfgang Lehnert, die stellvertretende 
Schulleiterin Anja Brückner, die Eltern-
beiratsvorsitzende Tanja Eisenmann 
sowie Roßfelds Ortsvorsteher Hartmut 
Werny. „Sie alle begleiten dieses wichti-
ge Vorhaben hier vor Ort engagiert und 
unmittelbar – und vertreten dabei auch 

die Interessen unserer Bürgerschaft 
mit den ansässigen Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Familien“, sagte 
Grimmer.
Bildung im Mittelpunkt
Grundlage für den Bau war der Be-
schluss des Gemeinderats zum Schul-
entwicklungsplan im August 2021. Seit-
dem liefen Planung und Vorbereitung 
des Projekts. Im Laufe der weiteren 
Planungen sind allerdings die zunächst 
veranschlagten Kosten von rund 25,5 
Millionen Euro gestiegen. Gründe dafür 
sind unter anderem die deutlich höhe-
ren Baupreise der vergangenen Jahre, 
neue baurechtliche Vorgaben sowie zu-
sätzliche Anforderungen an Nachhal-
tigkeit und Technik. Zudem fällt das 
Gebäude größer aus als in den ersten 
Planungen vorgesehen.
Mit dem Spatenstich beginne nun die 
nächste sichtbare Phase, so der Ober-
bürgermeister. „Dieses Projekt zeigt: 

Crailsheim plant vorausschauend, in-
vestiert verantwortungsvoll und stellt 
Bildung in den Mittelpunkt“, sagte 
Grimmer. Sein Dank galt dem Gemein-
derat, den beteiligten Planungsbüros 
und Baufirmen sowie den Mitarbeiten-
den der Stadtverwaltung, die das Vor-
haben vorbereitet haben.
Finanzielle Unterstützung erhält die 
Stadt auch vom Land Baden-Württem-
berg. Rund eine Million Euro stammen 
aus dem Ausgleichsstock, mehr als 13 
Millionen Euro aus der Schulbauför-
derung einschließlich der Mittel für die 
Ganztagesbetreuung.
Zum Abschluss betonte Oberbürger-
meister Dr. Grimmer: „Ich wünsche al-
len am Bau Beteiligten gutes Gelingen 
sowie unfallfreies Arbeiten.“ Anschlie-
ßend griffen die Beteiligten gemeinsam 
zum Spaten und setzten damit das 
symbolische Zeichen für den Beginn 
des Bauprojekts.

Der Spatenstich am 11. März setzte den offiziellen Startpunkt der Arbeiten für 
den Neubau der Realschule zur Flügelau.� Foto: Stadtverwaltung

Der digitale Wegweiser zu sozialen Leistungen, Hilfen und Angeboten in unserer Stadt. Jetzt reinklicken: 

ENTDECKEN SIE UNSERE 

SOZIALPLATTFORM
www.sozialplattform-crailsheim.de 
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Beim Aktionstag #BewegtGegenRas-
sismus am 28. März in Crailsheim set-
zen Teilnehmende gemeinsam ein 
Zeichen für Vielfalt, Respekt und 
Menschenwürde. In den Räumen von 
Kultur.Gut. laden verschiedene Be-
wegungsangebote zum Mitmachen 
ein. Auch Mitarbeiterinnen der Stadt-
verwaltung sind dabei. Gemeinsam 
wollen sie zeigen: Zusammenhalt be-
wegt.
Die Mitarbeiterinnen der Stadtverwal-
tung beteiligen sich somit am bundes-
weiten Aktionstag #BewegtGegenRas-
sismus. Unter dem Motto „Wir bewegen 
uns zusammen – gegen Rassismus und 
für 100 Prozent Menschenwürde“ gibt 
es am Samstag, 28. März, in den Räu-
men des Kultur.Gut. in der Lange Stra-
ße 30 vom Studio YOGASANA ein offe-
nes Mitmachprogramm. Alle Angebote 
sind kostenlos und richten sich an 
Menschen jeden Alters – unabhängig 
von Erfahrung oder Fitnesslevel. Ver-
anstaltet wird der Aktionstag vom 
Sachgebiet Zuwanderung & Integrati-
on, dem Jugendbüro Crailsheim, Kultur.
Gut., YOGASANA sowie dem Diakonie-
verband Schwäbisch Hall.
Internationale Wochen gegen 
Rassismus
Der Aktionstag ist Teil der Internationa-
len Wochen gegen Rassismus vom 16. bis 
29. März und soll deutschlandweit ein 
Zeichen für Vielfalt, Respekt und Zu-
sammenhalt setzen. Die Idee dahinter: 
Gemeinsam in Bewegung kommen und 
zeigen, dass im Sport – und in der Gesell-
schaft – kein Platz für Rassismus ist.
Im Kultur.Gut. erwartet die Besucher-
innen und Besucher über den Tag hin-
weg ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Von Yoga-Einheiten für unter-
schiedliche Zielgruppen über Capoeira 
bis hin zu QiGong und Meditation ist 
vieles geboten. Auch Kreativität hat 
ihren Platz: Parallel zu den Bewegungs-
angeboten können Kinder im Atelier 

beim Malen und Zeichnen unter dem 
Titel „Bilder ohne Worte“ ihre Gedanken 
und Eindrücke künstlerisch ausdrü-
cken.
Mitarbeiterinnen machen Yoga
Beim Yoga-Kurs für Frauen am Nach-
mittag werden auch Kolleginnen aus 
verschiedenen Bereichen der Stadtver-
waltung mitmachen, unter anderem 
Mitarbeiterinnen aus dem Sachgebiet 
Zuwanderung & Integration im Ressort 
Soziales & Kultur. Damit soll das Thema 

Vielfalt und gesellschaftlicher Zusam-
menhalt sichtbar unterstützt werden.
Info: Die Teilnahme an den Kursen ist 
kostenlos. Anmeldungen sind er-
wünscht unter info@yogasana-crails-
heim.de oder integration@crailsheim.
de, spontane Besuche sind auch mög-
lich. Ein gemeinsames „Chanten“, also 
rhythmisches, meist gemeinsames Ru-
fen oder Singen eines wiederholten 
Textes, soll den Tag ab 18.00 Uhr ab-
schließen.

AKTIONSTAG

Gemeinsam in Bewegung gegen Rassismus

Hier im Kultur.Gut. in der Lange Straße 30 wird am 28. März mit Bewegung 
aller Art ein Zeichen gegen Rassismus gesetzt.� Foto: Stadtverwaltung

Programmüberblick – 28. März, Kultur.Gut./YOGASANA
10.00 - 10.45 Uhr: 	Bunte Yoga-Sequenz
11.00 - 11.45 Uhr: 	 Yoga für Kids (10 - 12 Jahre)
12.00 - 12.45 Uhr:	 Yoga for Everyone
14.00 - 14.45 Uhr:	 Yoga für Frauen
14.00 - 15.00 Uhr:	„Bilder ohne Worte“ – Malen und Zeichnen für Kinder 
		  (6 - 13 Jahre)
15.00 - 15.45 Uhr: 	Capoeira
16.00 - 16.45 Uhr: 	QiGong für Männer
17.00 - 17.45 Uhr: 	 Meditation
18.00 - 18.45 Uhr:	 „Chanten for Peace“

Städtische Homepage – Veranstaltungen veröffentlichen
Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine oder Kirchen können ihre bevorstehenden Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.crailsheim.de eintragen. Der Selbsteintrag ist entweder direkt über einen gelben 
Button auf der Startseite bei „Veranstaltungen“ oder unter www.crailsheim.de/veranstaltungsselbsteintrag möglich. Bit-
te achten Sie darauf, dass zu jeder Veranstaltung ein aussagekräftiges Bild mit hochgeladen wird.
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JUGENDKONFERENZ

Demokratie und politische Teilhabe von Anfang an
Das Crailsheimer Jugendbüro, das Li-
se-Meitner-Gymnasium (LMG) und 
der Jugendgemeinderat veranstalten 
am Donnerstag, 26. März, die erste 
Crailsheimer Jugendkonferenz am 
LMG. Dadurch soll die Jugendbeteili-
gung und Demokratiebildung in der 
Stadt unterstützt werden.
Wo viele Schülerinnen und Schüler zu-
sammenkommen, entstehen viele Mei-
nungen und Ideen – so auch der Gedan-
ke hinter der ersten Jugendkonferenz, 
die auf Initiative von Jugendbüro, LMG 
und Jugendgemeinderat am Donners-
tag, 26. März, von 9.30 bis 12.30 Uhr ins 
Leben gerufen wird. Im Mittelpunkt 
steht der Austausch: Schülerinnen und 
Schüler unterschiedlicher Schularten 
und Altersgruppen sind dazu eingela-
den, über aktuelle Themen zu diskutie-
ren. Angesprochen werden beispiels-
weise Bereiche wie politische Bildung, 
öffentlicher Personennahverkehr und 
Mobilität, Digitalisierung und Soziale 
Medien, Klima und Umwelt, Krieg, Frie-
den und Sicherheit oder Einbringen in 
die Gemeinschaft. Zahlreiche Meinun-
gen und Perspektiven sollen das gegen-
seitige Verständnis und die Toleranz 
gegenüber anderen Positionen fördern.

Ergebnisvorstellung im Ratssaal
Aus den Diskussionen der Jugendlichen 
entstehen Wünsche und Anregungen, die 
als Ergebnisse der Konferenz anschlie-
ßend am Dienstag, 28. April, um 18.00 Uhr 
bei einer Veranstaltung im Ratssaal der 
Öffentlichkeit und lokalen Entschei-

dungsträgern vorgestellt werden. So soll 
durch die Crailsheimer Jugendkonferenz 
eine Selbstwirksamkeit für die Schüle-
rinnen und Schüler erlebbar gemacht 
werden – und möglicherweise ein An-
stoß gegeben werden, um sich später 
selbst einmal politisch zu engagieren.

Bei der ersten Crailsheimer Jugendkonferenz von Jugendbüro, dem Lise-Meit-
ner-Gymnasium und dem Jugendgemeinderat werden zahlreiche Themen dis-
kutiert.� Foto: privat
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Sicher, komfortabel und innenstadt-
nah parken – so lautet das Ziel der der-
zeit laufenden Sanierungsarbeiten in 
der Tiefgarage am Schweinemarkt-
platz. Auch wenn die Parkplatzsuche 
wegen der eingeschränkten Nutzung 
momentan ein paar Minuten mehr er-
fordert, dürfte sich die Situation bald 
wieder entspannen. Schnellstmöglich 
sollen die neuen Parkplätze auf dem 
Volksfestplatz vollständig nutzbar 
sein, Ende des Jahres dann auch wie-
der die Tiefgaragenplätze.
Vor rund einem Monat starteten die 
Bauarbeiten zur umfassenden Sanie-
rung der Tiefgarage am Schweine-
marktplatz. Das Ziel: Eine langfristig 
gesicherte und angenehme Parksitua-
tion in der Crailsheimer Innenstadt zu 
schaffen. Dass dies während der Bau-
zeit selbst freilich noch nicht der Fall 
ist, steht außer Frage – und vor allem in 
den Morgenstunden, also zu Arbeits-
beginn, sind freie Parkplätze in der 
Horaffenstadt derzeit begehrt. Nicht 
zuletzt natürlich auch deshalb, da seit 
dem Start der Umbaumaßnahmen am 
Volksfestplatz im Rahmen des Sanie-
rungsgebietes „Östliche Innenstadt“ die 
dortigen öffentlichen Parkplätze nicht 
wie gewohnt genutzt werden können.
Viele alternative Parkmöglichkeiten
Doch wie heißt es so schön – wo ein 
Wille, da ein Weg. Denn selbst in der ak-
tuellen Situation gibt es von allen Rich-
tungen her zahlreiche Möglichkeiten, 
bequem und zentrumsnah zu parken. 
„Gerade am Volksfestplatz gibt es im 
östlichen Bereich noch relativ viele öf-
fentliche Plätze, die genutzt werden 
können“, sagt Hannes Baur, Leiter des 
Ressorts Mobilität & Umwelt. Zudem 
gibt es im Parkhaus an der Grabenstra-
ße weit über 300 Stellplätze und auch 
am ZOB kann relativ innenstadtnah 
öffentlich geparkt werden. Im nördli-
chen Bereich sind nochmal einige Park-
plätze in der Bergwerkstraße.
Für alle, die kleinere Besorgungen in 
der Stadt zu erledigen haben, befinden 
sich in unmittelbarer Nähe der Ge-
schäfte weitere Kundenparkplätze. 
Aber aufgepasst, diese können teilweise 
zeitlich zugangsbeschränkt sein. Dazu 
zählen unter anderem das Parkhaus 
am Klinikum, die Parkplätze an der 

Ritter-Apotheke, einige Stellplätze beim 
Modehaus TC Buckenmaier und weite-
re am Postplatzareal und dann noch die 
Parkplätze am Kino Cinecity und am 
Bahnhof.
Tiefgarage in Teilen nutzbar
Auch wenn der ein oder andere einmal 
fünf Minuten länger braucht, um einen 
geeigneten Parkplatz zu finden – was 
hier zählt, ist das langfristige Ergebnis 
der Sanierungen und Baumaßnahmen. 
Die Tiefgarage am Schweinemarktplatz 
wird nicht nur in ihrer Substanz erhal-
ten, auch Sicherheit und Komfort wer-
den für die Nutzer hinterher spürbar 
höher sein. „Momentan sind das zweite 
Untergeschoss und das Mittelgeschoss 
an der Reihe, und das erste Unterge-
schoss ist noch nutzbar“, erklärt Baur, 
und weiter: „Voraussichtlich ab Juni 
wird es dann sechs Wochen geben, in 
denen wir die Tiefgarage komplett 
schließen müssen.“ Danach stehen das 
zweite Untergeschoss und das Mittel-
geschoss zum Parken zur Verfügung, 
während die beiden Seiten des ersten 
Untergeschosses abschnittsweise sa-
niert werden.
„Ganz wichtig ist es, die rote Ampel an 
der Tiefgaragenzufahrt zu beachten. 

Leuchtet die Ampel rot, kommt man 
unten nicht hinein, solange keiner he-
rausfährt. Und wenden kann man dort 
nicht“, sagt Baur. Das passiere leider 
immer wieder und beschäftige dann 
den Bereitschaftsdienst des Baube-
triebshofes, wenn die Autofahrer an der 
unteren Schranke den Notfallknopf 
drücken. Einfahrtsberechtigt trotz Rot-
Signal sind nur Anwohnende mit per-
sönlichem Stellplatz und ein kleiner 
Teil der städtischen Dienstfahrzeuge.
Gute Aussichten ab Sommer
Ziel sei es, so Baur, die Tiefgarage Mitte 
November wieder vollständig zu öff-
nen. 
Nach der Sanierung stehen hier 127 öf-
fentliche Parkplätze zur Verfügung. 
Und auch die Aussichten im Sanie-
rungsgebiet „Östliche Innenstadt“ sind 
gut: Hier sollen laut Baur die fertig ge-
stellten Parkplätze auf dem Volksfest-
platz vor der zeitweisen Vollsperrung 
der Tiefgarage nutzbar sein – 144 Plätze 
im östlichen und weitere 160 Plätze im 
westlichen Bereich. Später kommen 
dann noch die weiteren Plätze nördlich 
der Querachse hinzu. So lässt es sich in 
Crailsheim dann wieder ganz ent-
spannt parken.

PARKSITUATION

Mehr als 1500 Parkplätze in der Innenstadt

Auch wenn es derzeit teilweise etwas eng zugeht auf Crailsheims öffentlichen 
Parkplätzen, gibt es dennoch genügend Ausweichmöglichkeiten. Ab Sommer 
dürfte sich die Situation dann mit der Fertigstellung der Parkplätze auf dem 
Volksfestplatz wieder entspannen.� Plan: Stadtverwaltung
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ABSAGE

Kein Zuschlag für Gartenschau 2031
Crailsheim hat den Zuschlag für die 
Gartenschau 2031 nicht erhalten. 
Nachdem die Stadt kurzfristig ihr In-
teresse als Ersatzkommune angemel-
det hatte, entschied der Ministerrat 
nun zugunsten einer anderen Bewer-
berstadt. Zuvor hatte der Gemeinderat 
mehrheitlich signalisiert, dass Crails-
heim bereit wäre, die Veranstaltung 
auszurichten und dafür mehrere ge-
plante Stadtentwicklungsprojekte zu 
bündeln.
Crailsheim wird die Gartenschau 2031 
nicht ausrichten. Wie das Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz mitteilte, hat der 
Ministerrat vor wenigen Tagen ent-
schieden, welche Kommune als Ersatz 
für die ursprünglich vorgesehene Stadt 
Bretten die Gartenschau übernimmt. 
Die Bewerbung Crailsheims konnte 
sich nicht durchsetzen.
Anfrage des Landes
„Wir hätten diese Chance für Crailsheim 
sehr gerne genutzt“, bedauert Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer. 
„Leider hat sich das Land anders ent-
schieden. Vielleicht sind wir bei einem 
möglichen dritten Anlauf am Zug – 
nach unserer Bewerbung um eine Lan-
desgartenschau und der Interessenbe-
kundung für 2031.“
Auslöser für die kurzfristige Interessen-
bekundung war eine Anfrage des Lan-
des, nachdem Bretten als Gastgeber 
abgesprungen war. Der Gemeinderat 

hatte daraufhin mehrheitlich beschlos-
sen, dem Land die Bereitschaft der 
Stadt zur Ausrichtung zu signalisieren.
Projekte als Grundlage
Die Stadtverwaltung hatte zuvor ge-
prüft, ob eine Umsetzung innerhalb der 
verbleibenden fünf Jahre möglich wäre. 
Grundlage wären unter anderem be-
reits geplante Projekte wie das Para-
deis-Quartier sowie Freiraumplanun-
gen in der Innenstadt mit Bereichen 
am Jagstufer, in der Grabenstraße, im 
Spitalpark und in der Trutenbachaue 

gewesen. Durch deren Bündelung hät-
ten zusammenhängende Flächen von 
rund 20 Hektar entstehen können.
Bereits zuvor war Crailsheim im Lan-
desprogramm „Natur in Stadt und 
Land“ als möglicher Standort für eine 
Landesgartenschau zwischen 2031 und 
2036 im Gespräch gewesen, damals aber 
auch nicht zum Zug gekommen. Trotz 
der Absage sieht die Stadtverwaltung 
die Bewerbung als wichtiges Signal für 
die weitere Entwicklung der geplanten 
Projekte.

Auch hier in der Trutenbachaue hätte sich mit einer Gartenschau 2031 einiges 
tun können.� Foto: Stadtverwaltung

ZEIG DER WELT DEIN KITALENT!

250 Bälle
Unsere Erzieherinnen und Erzieher wissen: Ein Ball ist nicht nur ein Spielzeug, 
sondern ein pädagogisches Multitalent. 
Beim Werfen, Fangen und Kicken fördern sie ganz nebenbei Motorik, Koordina-
tion, Teamfähigkeit und Regelverständnis – und manchmal auch die Kunst, 
sich nach einem missglückten Torschuss wieder zu versöhnen.
Ein herzliches Dankeschön an all unsere Kitalente, die aus jedem Ballspiel ein 
Lernerlebnis machen – mit Sportsgeist, Spaß und einem wachen Blick für jedes 
Kind.
Du willst mitspielen, mitgestalten und mitbewegen? Dann werde Teil unseres 
Teams und bewirb dich jetzt unter crailsheim.de/kitalente.
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Kreativ und sportlich
Am Wochenende öffneten das 
Crailsheimer Jugendbüro und Ju-
gendzentrum ihre Türen und luden 
Mädchen im Alter von zehn bis 18 
Jahren zum Mädchen*tag mit zahl-
reichen Workshops ein. Von Tanz- 
und Bewegungsangeboten bis hin 
zu Mal- und Bastelmöglichkeiten 
war für jede etwas dabei.
 Foto: Stadtverwaltung

Unterwegs und doch daheim
Ein bisschen daheim mitnehmen, 
wenn man unterwegs ist, das ist 
mit den Socken mit dem Crailshei-
mer Wahrzeichen – dem Horaff en 
– möglich. Zahlreiche kleine, weiße 
und gelbe Horaffen zieren die 
schwarzen Baumwollsocken, die es 
in den drei verschiedenen Größen 
35 bis 38, 39 bis 42 und 43 bis 45 für 
4,50 Euro pro Paar im städtischen 
Bürgerbüro zu kaufen gibt. Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

FORMEN SIE 
CRAILSHEIMS ZUKUNFT.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

PRAXISINTEGRIERTE AUSBILDUNG ZUM ERZIEHER (w/m/d)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Kindertagesstätt en) zu besetzen.

Das erwartet dich:
 • Während der Ausbildung bist du zwei Tage pro Woche in den städtischen 

Kindertageseinrichtungen und sammelst dort regelmäßig praktische Er-
fahrungen

 • Du gestaltest den pädagogischen Alltag mit den Kindern und wirst dabei 
durch eine erfahrene pädagogische Fachkraft  angeleitet

 • Drei Tage pro Woche verbringst du an einer Fachschule für Sozialpädago-
gik, hier wird deine theoretische Ausbildung statt fi nden

 • Die Ausbildung dauert insgesamt drei Jahre und du erhältst während der 
gesamten Zeit eine Ausbildungsvergütung

Das bringst du mit:
 • Einen mitt leren Bildungsabschluss und einen erfolgreichen Abschluss des 

Berufskollegs für Praktikantinnen und Praktikanten
 • Oder: Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife und ein min-

destens sechswöchiges Praktikum in einer Kindertageseinrichtung
 • Oder: eine abgeschlossene Ausbildung als Kinderpfl egerin bzw. Kinder-

pfl eger
 • Oder: eine mindestens zweijährige abgeschlossene Berufsausbildung und 

ein sechswöchiges Praktikum in einer Kindertageseinrichtung
 • Motivation, Engagement und vor allem Freude an der Arbeit mit Kindern

Das bieten wir dir:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und 

betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche 

und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphä-

re in einer unserer 19 städtischen Einrichtungen
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnesspro-

gramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Für Auskünft e stehen dir zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Frau Bigos, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1224

Bitt e nutze für deine Bewerbung bis spätestens 30. April 2026 unser Bewerber-
portal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 
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Im Folgenden kommen die im Gemeinderat der Stadt Crailsheim vertretenen Fraktionen zu Wort. Für den Inhalt ihres 
Beitrags sind die genannten Verfasser verantwortlich. Die Stadtblatt-Redaktion nimmt keinerlei redaktionelle Ände-
rungen vor.

Sehr geehrte Crails-
heimerinnen,
sehr geehrte Crails-
heimer,
die Landtagswahl 
ist vorbei und wir 
haben drei Abge-
ordnete in unserem 
Wahlkreis. Beson-
ders gefreut hat 
uns, dass unsere 
Kandidatin von der 
CDU, Frau Isabell 

Rathgeb, das Direktmandat im Wahl-
kreis errungen hat. Somit sind wir und 
die Region mit einer starken Stimme in 
Stuttgart im Landtag vertreten. Wir 
wünschen Frau Rathgeb alles Gute und 
viel Erfolg.
Ein weiteres Thema ist die Bebauung in 
der Ortslage und dabei der Stellplatz-
schlüssel. Auf Antrag der CDU konnte 
erreicht werden, dass der Schlüssel bei 
künftigen Projekten von 1,0 auf 1,5 Stell-
plätze pro Wohnung erhöht wurde. So-
mit entspannt sich bei einer neuen 

Bebauung die Parksituation. Es freut 
uns besonders, wenn in den Orten neue 
Häuser gebaut werden und somit auch 
wieder eine Belebung der Ortskerne 
erfolgt.
Ein in der Öffentlichkeit viel beachtetes 
Thema ist die geplante Ansiedlung ei-
nes Fachmarktzentrums im Stadtteil 
Roßfeld. Nach unserer Wahrnehmung 
wird dieses Vorhaben von einer großen 
Mehrheit der Crailsheimerinnen und 
Crailsheimer begrüßt. Auch wir von der 
CDU-Fraktion sehen darin Chancen für 
den Einkaufsstandort Crailsheim. Die 
geplanten Ansiedlungen bekannter 
Handelsketten können Kunden nach 
Crailsheim locken. Unsere Aufgabe ist 
es, die Innenstadt in Zusammenarbeit 
mit dem Stadtmarketing-Verein und 
den dort ansässigen Händlern und Gas-
tronomen so aufzustellen, dass ein Be-
such in Rossfeld und in der Innenstadt 
von Kunden kombiniert wird. Damit 
dies gelingt, müssen alle an einem 
Strang ziehen. Außerdem wird das The-
ma Parkraumbewirtschaftung in die-

sem Zusammenhang sehr wichtig, wes-
halb wir uns in einer Klausursitzung 
des Gemeinderates damit speziell be-
schäftigt haben. Wir von der CDU ste-
hen Erhöhung von Parkgebühren des-
halb kritisch gegenüber. Mit der 
Fertigstellung vom Volksfestplatz 
kommt auf den Gemeinderat die Frage 
zu, wie soll der Volksfestplatz in Zu-
kunft bewirtschaftet werden.
Ein Thema, dass uns in den letzten Mo-
naten umtreibt, ist die Übernahme vom 
Schlachthof. Im Augenblick ist das 
Thema eine Hängepartie. Unser Bestre-
ben ist eine Weiterführung dieses Be-
triebes. Es gilt, die Arbeitsplätze zu er-
halten und die Versorgung mit 
Lebensmittel sicher zu stellen. Auch ist 
der Schlachthof für unsere Landwirte 
sehr wichtig. Die Tiere können auf kur-
zen Wegen zum Schlachthof gebracht 
werden. Neben den Händlern dienen 
auch viele Landwirte selbst die Tiere 
mit eigenen Fahrzeugen an. 
Für die CDU-Fraktion
Friedrich Lober 

BEITRAG DER CDU

Ortskerne, Fachmarktzentrum und Schlachthof

CDU-Fraktions-
mitglied Friedrich 
Lober
Foto: privat

BEITRAG DER SPD

Es darf nach Kräften gestritten werden

Wer ehrlich ist, darf die Augen nicht vor 
der Wahrheit verschließen: Der ver-
gangene Sonntag war für die Sozialde-

mokraten ein Tag mit verheerender 
Wirkung. Die älteste Partei Deutsch-
lands – 1863 gegründet – lag nach der 
Landtagswahl in Baden-Württemberg 
mit beschämenden 5,5 Prozent der 
Wählerstimmen am Boden. Es war 
nicht weit her mit Fez und ausgelasse-
ner Stimmung bei der Wahlparty in 
Crailsheim. Und es muntert auch nicht 
auf, dass die SPD in der Stadt mit rund 
5,9 Prozent der Wählerstimmen unwe-
sentlich über dem Landesresultat lag.
Sei´s drum: Wunden lecken hilft nicht 
weiter. Auch nicht die Erkenntnis, dass 
Baden-Württemberg nicht Crailsheim 

ist. Der entscheidende Punkt war die 
Zuspitzung auf das Duell Grün gegen 
Schwarz, Özdemir gegen Hagel. Es tut 
weh, wenn die Sozialdemokratie zur 
Randnotiz wird, ja, wenn man als „Sozi“ 
gar froh sein muss, überhaupt noch im 
Landtag zu sein.
Bei der Kommunalwahl vor einem Jahr 
stimmten 21,5 Prozent der Wählerinnen 
und Wähler für die Liste der Sozialde-
mokraten, schickten neun SPD-Vertre-
ter(innen) in den Gemeinderat. Das 
klingt schon besser. Und da beginnen 
auch die Unterschiede. Denn für viele 
mag Stuttgart mit seinen politischen 

SPD-Fraktions-
mitglied Mathias 
Bartels
Fotos: privat

SPD-Fraktions-
mitglied Harald 
Hügelmaier
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Entscheidungen weit weg sein, selbst 
wenn sie sich in der „Provinz“ oft hand-
fest und drastisch auswirken.
Im Stadtparlament dagegen haben die 
Listen-Vertreter selber die Hand drauf 
– zumindest meist. Sie bestimmen The-
men, setzen Schwerpunkte, entscheiden 
über die Zukunft der Stadt. Das mag 
nicht immer allen Beobachtern passen, 
provoziert zuweilen Kritik, Hasstiraden 
im Netz und gipfelt oft in Proteststim-
men bei übergeordneten Wahlen. Den-
noch sind die Frauen und Männer des 
Stadtrats näher dran am Volk als MdLs 
und MdBs – in der Regel zumindest. 
Leider wird das nur selten anerkannt, 
sonst wären die Zuschauerränge im 
Ratssaal wohl öfter mal dicht besetzt.

Die etablierten Parteien bekommen 
häufig zu hören, in der Stadt gäbe es 
keine CDU-Gehwege, keine grünen 
Neubaugebiete und keine SPD-Wirt-
schaftsförderung. Das ist sowohl 
richtig wie auch grundfalsch. Denn 
selbstverständlich gibt es Unterschie-
de, was die Grundausrichtung der 
Parteien angeht. Wer auf derlei Par-
tei-Basis verzichtet, verliert sich nur 
zu leicht im Beliebigen. Die „Roten“ 
etwa verbuchen für sich etliche klei-
ne Erfolge – mehr Geld für die Villa, 
für Kindertagesstätten und Schulen 
oder das geplante Aufhübschen der 
Ratsgasse zum Beispiel. Zu notieren 
war das bei den jüngsten Haushaltsbe-
ratungen.

Was aber mit Blick auf den 8. März nach 
wie vor Sorgen bereitet, ist die Wahl-
beteiligung. Sie lag bei dieser Landtags-
wahl in Crailsheim bei 55,02 Prozent – 
miserabel im Vergleich zum Landeswert 
von 69,6 Prozent. Immerhin aber deut-
lich mehr als bei der Kommunalwahl 
im März 2025 mit desaströsen 33,10 
Prozent. Diese letzte Zahl beim Wahl-
gang 2030 deutlich zu steigern, muss im 
Interesse aller im Gemeinderat vertre-
tenen Parteien und Gruppierungen 
liegen. Dazu darf getrost nach Kräften 
gestritten werden. Im Interesse der 
ganzen Stadt. Die Sozialdemokraten 
sind dazu bereit. Jederzeit.	
Für die SPD-Fraktion
Mathias Bartels und Harald Hügelmaier

In der aktuellen 
Sitzungsrunde des 
Crailsheimer Ge-
meinderates wird 
auf unseren Antrag 
hin die Erarbeitung 
eines Konzeptes zur 
Einführung einer 
kommunalen Ver-
packungssteuer in 
Anlehnung an das 
Tübinger Modell 

diskutiert. Ziel ist die Einführung einer 
Verpackungssteuer auf Einwegverpa-
ckungen, -geschirr und -besteck für 
Speisen und Getränke im Jahr 2027.
Eine Verpackungssteuer fördert die Re-
duzierung von Einwegmüll und die 
Umsetzung nachhaltiger Mehrweglö-
sungen. Sie dient dem Umweltschutz 
durch die Reduzierung des Müllauf-
kommens im öffentlichen Raum und 
der damit verbundenen Verringerung 
der Umweltbelastung. Durch die Gene-
rierung von Einnahmen sorgt die kom-
munale Verpackungssteuer für eine fi-
nanzielle Entlastung des städtischen 
Haushaltes.
Das zusätzlich benötigte städtische Per-
sonal refinanziert sich nicht nur selbst, 

sondern es ist darüber hinaus von zu-
sätzlichen Einnahmen für die Stadt 
Crailsheim auszugehen, was die Crails-
heimer Stadtverwaltung bestätigt. Eine 
nachhaltige Wirtschaft wird gefördert, 
indem Betriebe unterstützt werden, die 
auf Mehrwegsysteme setzen. Die Bevöl-
kerung wird für die Problematik von 
Einwegverpackungen sensibilisiert.
Wir bitten die Stadtverwaltung Crails-
heim über den Antrag hinaus, lokale 
Gastronomiebetriebe bei der Umstellung 
auf Mehrwegsysteme, die allerdings oh-
nehin nach EU-Recht vorgeschrieben 
sind, zu unterstützen. Teil des Konzeptes 
sollten auch Anreize für Kundinnen und 
Kunden sein, ihre eigenen Behältnisse 
zum Einkauf mitzubringen.
Bundesgesetzliche Regelungen wie das 
Verpackungsgesetz, nach dessen Para-
graph 33 Gewerbetreibende, die Pro-
dukte in Einwegkunststofflebensmittel-
verpackungen und in Einweggetränke-
bechern zum Verkauf anbieten, ver-
pflichtet sind, diese auch in Mehrweg-
behältnissen anzubieten und hierauf 
gut lesbar im Verkaufsraum hinzuwei-
sen sowie durch Kundinnen und Kun-
den mitgebrachte Mehrwegbehältnisse 
zu befüllen, sind offensichtlich nicht 

ausreichend, um Einwegverpackungs-
müll zu reduzieren.
Die Stadt Tübingen hat ihre Verpa-
ckungssteuer zum 1. Januar 2022 ein-
geführt und positive Erfahrungen da-
mit gemacht. Das Müllaufkommen im 
öffentlichen Raum sank und die Nut-
zung von Mehrweggeschirr nahm zu. 
Finanzielle Einnahmen durch die Ver-
packungssteuer können beispielsweise 
für Umweltprojekte genutzt werden.
Weitere Städte folgten dem Beispiel 
Tübingens oder wollen ihm noch fol-
gen. Die Städte Freiburg im Breisgau 
und Konstanz haben ebenfalls bereits 
eine kommunale Verpackungssteuer 
eingeführt.
Der am 22. Januar 2025 veröffentlichte 
Beschluss des Bundesverfassungsge-
richts vom 27. November 2024 zur Tü-
binger Verpackungssteuer bestätigt die 
Rechtmäßigkeit der Einführung einer 
kommunalen Verpackungssteuer.
Die Einführung einer kommunalen 
Verpackungssteuer wäre ein wichtiger 
Beitrag zur Müllvermeidung in Crails-
heim und eine Positionierung als um-
weltbewusste Stadt.
Für die GRÜNEN-Fraktion
Sebastian Karg

BEITRAG DER GRÜNEN

Weniger Müll, mehr Mehrweglösungen durch eine 
kommunale Verpackungssteuer

GRÜNEN-Frakti-
onsvorsitzender 
Sebastian Karg
Foto: privat
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BEITRAG DER BLC

Lachen? Weinen? Ärgern? Wundern? Mitdenken!

Liebe Leserschaft, die BLC lädt Sie heu-
te zu einem satirischen Rundgang 
durch die TOPs der Ausschüsse vom 
16./17. März ein. Das Finale ist am 23.03. 
im Gemeinderat!
Mittelübertragung: Wieder hat es die 
Stadtverwaltung nicht geschafft, 2025 
Projektmittel in Höhe von 28 Mio. Euro 
auszugeben, sie müssen auf 2026 über-
tragen werden. Das führt dann zu einer 
„Bugwelle“, die schieben wir Jahr für 
Jahr vor uns her. Ergibt das Sinn?
Spenden: Die Firma NORMA hat 399 
Euro für die Onolzheimer Kinderweih-
nachtsfeier gespendet. Im Februar hat 
der GR NORMA dann den Bau eines 
Marktes genehmigt. Korruption oder 
doch nur ein Gschmäckle?
Lea Hermann rückt in den GR nach: So-
mit sitzen künftig beide Angestellten des 
Stadtmarktingvereins im GR. Die Ver-

waltung sieht keinen Interessenskon-
flikt oder gar Befangenheit von S.Klun-
ker und L.Hermann! Beide sind aber 
ihrem Arbeitgeber verpflichtet, oder?
Verpackungssteuer: Wollen wir wie in 
TÜ Gastroverpackungen besteuern 
und dafür neues Personal einstellen? 
Der Antrag wird mit 4 zu 37 Stimmen 
wegen des „bürokratischen Ratten-
schwanzes“ abgelehnt werden. Oder 
gibt es mehr GRÜNE?
Volksfestplatz I: Jetzt hat man festge-
stellt, die LKW der Schausteller könn-
ten die 21 neuen Bäume beschädigen. 
Deshalb wird um jeden Baum ein 3 
Meter breiter Metallreif gebaut. Mehr-
kosten: 178167,59 Euro. Schauen Sie sich 
zur Belustigung die Pläne an – coole 
Idee, wenn man die Schausteller vom 
Volksfest verdrängen möchte!
Volksfestplatz II: Die neue Straße am 
Stadion wird nach eineinhalbstündiger 
Diskussion getauft zur „Verlängerte-21-
Baumreihen-Hula-Hoop-Allee“, kurz 
„V21-BHH-Allee“.
Volksfest 2026: 2026 werden 10 Schau-
steller bzw. Beschicker weniger auf dem 
Platz sein, komisch! Aber das kann 
nicht an den Bäumen, Lichtmasten und 
Parkplätzen liegen! So hat es die Ver-
waltung versprochen. Und beim Fest-
zelt bleibt es bei einem! So wie schon 
immer, oder?

Citystreife: Da fehlt Personal beim 
Kommunalen Ordnungsdienst (KOD), 
deshalb kauft man sich die private „Ci-
tystreife“ - schon gibt es Bewerber für 
den KOD. Eine clevere „Stellenaus-
schreibung“! Die Menschen fühlen sich 
nachts tatsächlich sicherer. Für die Si-
cherheit in den GR-Sitzungen bean-
tragt die BLC, künftig 3 KOD-Mitarbei-
ter einzusetzen. Dann herrscht endlich 
Zucht und Ordnung!
„Möbel Bohn“: Der Stadtmarktingverein 
möchte das Projekt. Der Großteil des 
GR will es. Viele Crailsheimer wollen es. 
„EDEKA, dm und Decathlon“ sind aber 
nur Platzhalter für das Sortiment und 
nicht für Mieter! Mit der Öffnung des 
Sortiments öffnen wir Tür und Tor!
Discounter: Der LIDL am Kreuzberg 
wird abgerissen und größer neu errich-
tet. Onolzheim erhält einen NORMA, 
Roßfeld bestenfalls dm und EDEKA. 
Beuerlbach bekommt einen PENNY 
und Maulach erfreut sich an einem 
NETTO? „Crailsheim – Stadt der Türme 
und Discounter“.
Wer mag, komme doch einmal zu einer 
Sitzung in den Ratssaal, es lohnt sich! 
Amüsant & kabarettreif. Es gibt halbe 
Butterbrezeln und Wasser. Der Eintritt 
ist frei.
Für die BLC-Fraktion
Marcus Rohrbach und Peter Gansky

BLC-Fraktions-
mitglied Marcus 
Rohrbach
Fotos: privat

BLC-Fraktions-
vorsitzender 
Peter Gansky

Stadtgeschichte verschenken
Im Bürgerbüro sind Gutscheine für 
historische Stadtführungen erhält-
lich. Verschenken Sie 60, 90 oder 120 
Minuten Geschichte, Kunst und 
Kultur in Crailsheim. 
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1. Haushaltssatzung der Stadt Crailsheim für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 17. Dezember 2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 2026 in Euro

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 143.232.720 Euro

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 150.149.840 Euro

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) -6.917.120 Euro
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 Euro

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 Euro

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0 Euro
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) -6.917.120 Euro
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 2026 in Euro

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 138.221.470 Euro

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 134.749.000 Euro

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) +3.472.470 Euro
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 13.301.830 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 23.628.100 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

-10.326.270 Euro

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2. 6) -6.853.800 Euro
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 11.250.590 Euro

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 4.396.790 Euro

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 

+6.853.800 Euro

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestandes, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 

0 Euro

Haushaltssatzung der Stadt Crailsheim für das 
Haushaltsjahr 2026

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigungen) wird fest-
gesetzt auf 11.250.590 Euro.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für Inves-
titionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf 
56.949.000 Euro.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 30.000.000 Euro.

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Grund- und Ge-
werbesteuer werden durch entspre-
chende Hebesatzsatzungen in ihrer 
jeweils aktuell gültigen Fassung gere-
gelt.

2. Bekanntmachung der Haushalts-
satzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die vom Gemeinderat be-
schlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO 
der Rechtsaufsichtsbehörde am 21.01.2026 
vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen 
Bestandteile der Haushaltssatzung wur-

den vom Regierungspräsidium Stuttgart 
mit Erlass vom 09.03.2026 (Aktenzeichen 
RPS14-2241-29/3/7) genehmigt. �
Der Haushaltsplan wird zur Einsicht-
nahme auf der Internetseite der Stadt 
Crailsheim öffentlich bereitgestellt. Er 
ist unter folgendem Link abrufbar: 
www.crailsheim.de/ortsuebliche+be-
kanntgaben
Der Haushaltsplan 2026 steht dort bis 
zur Bekanntmachung der nächsten 
Haushaltssatzung zur Verfügung.

Ausgefertigt:
Crailsheim, den 16.03.2026 

Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

� Fortsetzung auf Seite 12
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waltung Crailsheim, Ressort Sicherheit 
& Bürgerservice, Zimmer 0.06, Markt-
platz 1 in 74564 Crailsheim eingesehen 
werden.
Crailsheim, 5. März 2026 
gez. Raimund Horbas
Ressortleiter Sicherheit & 
Bürgerservice

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württ emberg:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschrift en der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim 

Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schrift lich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden 

ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschrift en über die 
Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ALLGEMEINVERFÜGUNG

Verkaufsoff ener Sonntag am 22. März 2026 
zum Fischmarkt in Crailsheim
Die Stadt Crailsheim erlässt aufgrund 
von § 8 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Ladenöff nung in Baden-Württ emberg 
(Ladenöff nungsgesetz) in der aktuell 
gültigen Fassung folgende Allgemein-
verfügung:
1.  Die Verkaufsstellen im Sinne von § 2 

des Ladenöff nungsgesetzes (LadÖG) 
dürfen in den folgenden Bereichen 
des Stadtgebiets Crailsheim anläss-
lich des „Fischmarkt 2026“ am Sonn-
tag, den 22. März 2026, in der Zeit von 
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr für den ge-
schäft lichen Verkehr geöff net sein:
• Verkaufsstellen in der Innenstadt 

nach Maßgabe der Anlage 1.
• Verkaufsstellen in der Haller Stra-

ße, Hofwiesenstraße und im Rote-
bachring.

2.  Die sofortige Vollziehung von Ziff er 1 
dieser Verfügung wird gemäß § 80 
Absatz 2 Satz 1 Nummer 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) an-
geordnet.

3. Die Vorschrift en des Arbeitszeitge-
setzes und der Tarifverträge, des 
Mutt erschutzgesetzes, des Jugend-
schutzgesetzes sowie des Betriebs-
verfassungsgesetzes bleiben unbe-
rührt.

4.  Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Ab-
satz 4 Satz 4 Landesverwaltungsver-
fahrensgesetz (LVwVfG) am Tag nach 
der öff entlichen Bekanntmachung 
als bekannt gegeben.

Begründung:  
siehe Hinweis. 

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei der Stadt Crailsheim, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim, erhoben werden.
Hinweis: Die Allgemeinverfügung 
nebst Begründung kann zu den übli-
chen Öff nungszeiten bei der Stadtver-

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 23.03., 19.00 Uhr: Übung 1. Zug.

Plan: Stadtverwaltung

Ihr Personalausweis ist abgelaufen und Sie benötigen dringend ein Aus-
weisdokument?
Einen vorläufi gen Personalausweis können Sie beim Bürgerbüro beantragen. 
Dieser Ausweis kostet 10 Euro. Bitt e denken Sie an ein biometrisches Passbild.

Fortsetzung von Seite 11
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21. MÄRZ

Öff entliche Sitzung 
des Gemeindewahlaus-
schusses
Am 21. März 2026 fi ndet um 20.30 Uhr 
im Forum des Rathauses (Arkadenbau, 
EG) eine öff entliche Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses statt , der aus 
Anlass der Wahl des 11. Jugendgemein-
derats gebildet wurde.
Gegenstand der Sitzung:
1. Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses der Jugendgemein-
deratswahl 2026

2.  Verschiedenes

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister
Stellv. Vorsitzender des Gemeindewahl-
ausschusses

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Ta-
gesordnungen, 
finden Sie über 
nebenstehenden 
QR-Code oder di-
rekt unter www.
crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

TERMINE ORTSTEILE

■  ROSSFELD

Ortschaft sratssitzung 
Die nächste Sitzung des Ortschaft srates 
Roßfeld fi ndet am Freitag, 27. März 2026, 
um 19.30 Uhr in der Sport- und Fest-
halle Roßfeld (Konferenzraum) statt . 
Tagesordnung: 1. Änderung der Haupt-
satzung – Satzungsbeschluss, 2. Be-
kanntgaben, Anfragen und Anträge, 3. 
Bauangelegenheiten, 4. Verschiedenes.

DIE STADT TRAUERT UM

Die Stadtverwaltung Crailsheim trauert um

Reinhold Weber
der am 17. Februar 2026 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Herr Reinhold Weber war mehr als 35 Jahre als Maschinenmeister bei der 
Stadtverwaltung Crailsheim tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen und Freunden.

Für die Stadt Crailsheim   Für den Personalrat
Dr. Christoph Grimmer   Ulrike Fischer
Oberbürgermeister   Personalratsvorsitzende

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen 
sind private Stadtführungen jederzeit 
über den Stadtführungsservice buch-
bar. Dauer und Thema können ge-
wählt werden.
Ein Vorschlag: Der Rundgang mit 
dem Titel „Die drei Schönen Alt-
Crailsheims“ macht die Gruppen mit 
den historischen Kapellen der Innen-
stadt näher bekannt: der Spitalkapel-
le, der Liebfrauenkapelle und der 
Gott esackerkapelle. Die drei kleinen 
Kirchen werden unter kultur- und 
kunsthistorischen Aspekten vorge-
stellt. Um sie ranken sich zahlreiche 
Geschichten, die ihre Bedeutung für 
die Crailsheimer Stadtgeschichte un-
terstreichen (mindestens 90 Minu-

ten). Informationen und Anmeldung, 
unter Telefon 07951 403-1132. 

SICH VORBEREITEN 
BEVOR DAS WASSER 
BIS ZUM HALS STEHT.

Alle Infos zur Krisenvorsorge bei Hoch wasser und 
anderen Krisen fällen sowie Tipps zum richtigen 
Verhalten fi nden Sie unter www.crailsheim.de/
krisenvorsorge
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Französisch A1.1, Noura Seichter, Mo., 
13.04., 18.30 - 19.30 Uhr
Italienisch A2, Anna Maria Mangi, Di., 
14.04., 17.00 - 18.30 Uhr
Rumänisch A1, Cristina-Gabriela Mure-
san, Di., 14.04., 17.30 - 19.00 Uhr
Italienisch A1.3, Anna Maria Mangi, Di., 
14.04., 18.45 - 20.15 Uhr
Französisch A1.4, Noura Seichter, Mi., 
15.04., 17.30 - 19.00 Uhr

BERUF UND EDV

Schulung Ganztagesbetreuung: Mo-
dul 4 „Kommunikation und Konflikt-
management“, Susanne Smith-Hinz, 
Do., 09.04., 8.30 - 15.30 Uhr
Adobe InDesign – Aufbaukurs, Sandra 
Baron, Fr., 10.04., 18.30 - 21.00 Uhr
Autodesk Fusion – Grundlagensemi-
nar, Andreas Schlenker, Sa., 11.04., 9.30 - 
17.00 Uhr
Android-Aufbaukurs – Das eigene 
Smartphone bzw. Tablet besser nut-
zen, Martin Dorfi, Sa., 11.04., 9.30 - 12.45 
Uhr
Computerschreiben in fünf Wochen 
(online), Christa Ludwig, Mo., 13.04., 
17.30 - 19.00 Uhr
Excel – Online-Grundkurs, Martin 
Dorfi, Mo., 13.04., 18.00 - 20.35 Uhr
Online-Kurs: Fragetechniken – Kom-
munikation gestalten, Dozententeam, 
Di., 14.04., 9.00 - 10.00 Uhr
Scratch: Mein eigenes Jump´n´Run-
Spiel programmieren – für Kinder, 
Peter Schmid, Di., 14.04., 15.30 - 17.00 Uhr
Umstieg von Windows auf Linux – Der 
sanfte Einstieg in die Open-Source-
Welt, Martin Dorfi, Di., 14.04., 18.30 - 21.45 
Uhr
Doppelklick. Kinder arbeiten mit dem 
Computer (3. und 4. Klasse), Christa 
Ludwig, Mi., 15.04., 15.00 - 16.30 Uhr
Computerschreiben in fünf Wochen, 
Christa Ludwig, Mi., 15.04., 16.45 - 18.15 
Uhr

VHS-VERANSTALTUNGEN

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Spaziergang und Ostereiersuche für 
die ganze Familie mit Islandpferden, 
Nicole Nutsch, Fr., 03.04., 10.00 - 12.00 
Uhr
Mieterführerschein, Marilena Ziegel-
bauer, Sa., 11.04., 13.00 - 16.00 Uhr
Whisky – das Lebenselixier der Schot-
ten: Neue Whiskys – neue Destillen, 
Werner Boßmann, Sa., 11.04., 18.00 - 21.00 
Uhr
Schöffen beim Gericht: Resilienz im 
Schöffenamt – Umgang mit Belastun-
gen, Stefanie Heimpel, Di., 14.04., 18.00 - 
19.30 Uhr
Crailsheimer Stadtgespräch: 40 Jahre 
HAKRO Merlins, Martin Romig, Mi., 
15.04., 19.00 - 21.00 Uhr

GESUNDHEIT

Für heiße Tage: Selbst gemachte Limo-
naden, Gerda Lober, Fr., 10.04., 18.00 - 
20.00 Uhr
Verschlechtern sich Ihre Augen? Fin-
den Sie sich nicht einfach damit ab! 
Barbara Pfeuffer, Sa., 11.04., 9.30 - 13.15 
Uhr
Kräutererwachen: Wildpflanzenfüh-
rung bei der Villa, Birgit Gölder, Sa., 
11.04., 13.30 - 15.30 Uhr
Rossini-Reise – in 27 Minuten wunder-
bar gelassen, Melanie Frank, So., 12.04., 
10.00 - 11.30 Uhr
Zumba – Fitness für Sportliche, Nicole 
Haffelt, Mo., 13.04., 19.30 - 20.30 Uhr
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Karin Brunner, Di., 14.04., 9.00 - 10.00 Uhr
Ganzheitliche Gedächtnis-Aktivie-
rung für Menschen mit kognitiven 
Einschränkungen, Karin Brunner, Di., 
14.04., 10.15 - 11.15 Uhr
Reiten für Erwachsene – für Anfän-
gerinnen und Anfänger, Nicole Nutsch, 
Di., 14.04., 18.00 - 20.00 Uhr
Boulder-Starter – Kompaktkurs (ab 14 
Jahren), Boulderbock-Team, Di., 14.04., 
19.00 - 20.30 Uhr

Harmonisierend sanftes Hatha-Yoga, 
Diana Köpf, Mi., 15.04., 17.45 - 19.00 Uhr
Japanische Küche: Sushi-Rolle und 
Nigiri-Sushi, Pakwipa Strahl, Di., 14.04., 
17.45 - 21.45 Uhr
Klinikgespräch: Minimalinvasive 
Fußchirurgie, Dr. med. Rinat Klein, Mi., 
15.04., 19.00 - 20.30 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

vhs.wissen live: Benvenuto Cellini – 
Ein Künstlerleben, Do., 02.04., 19.30 - 
21.00 Uhr
talentCAMPus: HipHop Spring Camp, 
Mo., 06.04., 9.30 - 16.30 Uhr
Vortrag: Blumen, Tiere, ewiges Leben 
– Osterbilder bei den frühen Christen, 
Dr. Julia Matveyeva, Di., 07.04., 19.30 - 
21.00 Uhr
Urban Sketching – Aquarellkurs mit 
Fokus auf städtische Ansichten in 
Crailsheim, Bettina Ruppert, Sa., 11.04., 
10.00 - 16.00 Uhr
Internationales Orchester, Samuel 
Pereira, Mo., 13.04., 18.30 - 20.00 Uhr
Kunstfrühstück: Edle Materialien – 
Elfenbein „Adam und Eva“ von Leon-
hard Kern, Ursula Angelmaier, Di., 
14.04., 9.30 - 11.00 Uhr
Internationaler Chor, Jacinta Pereira, 
Di., 14.04., 18.30 - 20.00 Uhr

SPRACHEN

Deutsch am Abend – Modul 2 (A1.2), 
Said Ouabbou, Mi., 08.04., 17.30 - 20.45 
Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 4 
(A2.2), Nurten Tan, Do., 09.04., 8.30 - 12.30 
Uhr
Orientierungskurs, Maria Friesen, Do., 
09.04., 17.30 - 20.45 Uhr
Deutsch B1-Prüfungsvorbereitung in 
der Kleingruppe, Susanne Eltai, Sa., 
11.04., 9.00 - 13.00 Uhr
Italienisch A1.3, Emiliana Skendaj, Mo., 
13.04., 18.15 - 19.45 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 2. bis 15. April 2026

Adresse und Anmeldungen
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online unter www.vhs-crailsheim.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.
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VHS-VERANSTALTUNGEN

NOCH FREIE PLÄTZE

Workshop: Blüten filzen
Mit feiner, bunter Merino-
wolle, Seife und Geduld 
entstehen in Nassfilz-
technik verschiedene 
Blüten (Z20940). Zu Be-
ginn werden einfache 
Blüten gefilzt, an-
schließend auch an-
spruchsvollere For-
men gestaltet. Die 
fertigen Blüten eig-

nen sich als Dekoration, Brosche oder 
Anhänger. Der Workshop findet am 
Samstag, 21. März, um 9.30 Uhr in Raum 11 
der vhs statt.

Dozentin 
Doris Kunz 
Foto: privat

20. MÄRZ

Kalligraphie-Workshop
Die Ruhe und Schönheit der chinesi-
schen Kalligraphie (Z20755) erleben: Die 
Teilnehmenden erlernen den Umgang 
mit Pinsel, Tusche und Reispapier und 
schreiben Wörter wie Liebe und Glück 
und sogar den eigenen Namen auf Chi-
nesisch. Ein kreativer Workshop für 
alle, die sich für chinesische Kultur in-
teressieren und Freude an achtsamer, 
künstlerischer Arbeit haben. Der Work-
shop findet am Freitag, 20. März, um 
17.30 Uhr in Raum 01 der vhs statt. 

NOCH FREIE PLÄTZE

Linoldruck-Workshop 
Teilnehmende entdecken die faszinie-
rende Technik des Linolschnitts und 
lernen, eigene Druckplatten zu gestal-
ten (Z20740). Sie arbeiten Schritt für 
Schritt vom Entwurf bis zum fertigen 
Druck. Gedruckt wird von Hand oder 
mit der Tiefdruckpresse. Verschiedene 
Farb- und Druckvarianten ermöglichen 
kreative Experimente. Am Ende halten 
die Teilnehmenden ausdrucksstarke 
Drucke in den Händen, die eine per-
sönliche Handschrift tragen. Der Work-
shop findet am Samstag, 28. März, um 
10.00 Uhr im Atelier Zubler, Hauptstra-
ße 39, 74595 Langenburg, statt. 

FRÜHJAHRSHIGHLIGHT

Märchenabend für 
Erwachsene
Eigentlich sind Märchen zeitlos und in 
keiner bestimmten Jahreszeit angesie-
delt. Die Märchenerzählerin Ute Hom-
mel hat einige Märchen im Gepäck 
(Z20110), die sich für einen zauberhaften 
Frühlingsabend eignen. Sie erzählt frei 
von Blumen, Käfern, Bäumen und 
nimmt die Zuhörerinnen und Zuhörer 
mit auf eine Reise in die Welt der Fan-
tasie. Die Veranstaltung findet am Mon-
tag, 30. März, um 18.00 Uhr in Raum 01 
der vhs statt. 

KUNST FÜR KINDER

Plexiglas gestalten
Plexiglas ist ein unterschätztes Mate-
rial. Zusammen mit unserer Dozentin 
Christina Scheurer basteln die Kinder 
ihre eigene Deko für daheim. Passend 
zur Jahreszeit entstehen so Frühlings- 
und Ostermotive auf Plexiglas. Die 
fertigen Kunstwerke eignen sich zum 
Beispiel als Glasuntersetzer oder als 
schöne Ergänzung für die Tischdekora-
tion. Der Workshop findet am Samstag, 
21. März, um 10.00 Uhr in Raum 20 der 
vhs statt. 

29. MÄRZ

Silberclay-Workshop
Silberschmuck ein-
fach töpfern? Silber-
clay (Z21032) lässt sich 
ungefähr wie feiner 
Ton bearbeiten, auf-
bauen, strukturieren 
oder sogar wie Sahne 
spritzen. Durch Bren-
nen verfestigt sich die 
Masse zu solidem, prak-
tisch reinem Silber, wo-
bei auch feinste Struk-
turen erhalten bleiben. 
Die Stücke können, falls 
gewünscht, mit kon-

ventionellen Goldschmiedetechniken ver-
feinert oder mit ausgewählten Edel-
steinen bestückt werden. Dadurch 
entstehen vielfältige kreative Möglich-
keiten. Der Workshop findet am Sonn-
tag, 29. März, um 10.00 Uhr in Raum 01 
der vhs statt. 

Dozentin 
Renate 
Brandel-
Motzel
Foto: privat

SEMINAR

Whisky – das Lebens-
elixier der Schotten
Am Samstag, 11. April, ab 18.00 Uhr fin-
det in Crailsheim wieder ein Whisky-
Seminar mit Werner Boßmann statt. 
Wie immer werden neue Whiskys und 
ihre Herkunft vorgestellt. Die Kursge-
bühren belaufen sich auf 18,50 Euro 
zzgl. Kosten für die Whiskys in Höhe 
von 20 Euro. Die vhs bittet um recht-
zeitige Anmeldung aufgrund einer be-
grenzten Platzzahl (Z10949). Bei einem 
Seminar für Fortgeschrittene („Next 
Level“) am 16. Mai sind auch noch Plätze 
frei (Z10950).

AUTODESK FUSION 

Eigene Projekte für den 
3D-Druck

In einem Seminar am 
Samstag, 11. April, von 
9.30 bis 17.00 Uhr wer-
den die wichtigsten 
3D-Modellierfunktio-
nen von Fusion vermit-
telt, einer professionel-
len 3D-CAD-Software 
von Autodesk, die für 
Privatanwender kos-
tenfrei genutzt wer-
den kann. Im Semi-
nar werden Modelle 

für den 3D-Druck erstellt und ein Zu-
sammenbau, von dem fotorealistische 
Abbildungen erzeugt werden. Ziel des 
Kurses ist, mit Fusion eigene Projekte 
selbst am Computer in 3D modellieren 
zu können. Der Dozent Andreas Schlen-
ker ist einer der Autoren des gleichna-
migen Buches „Faszination 3D-Druck“ 
(Verlag Markt+Technik) (Z50192).

Dozent 
Andreas
Schlenker
Foto: privat
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AUFBAUKURS

Gestaltung und Layout 
mit InDesign

Am Freitag, 10. April, 
beginnt ein dreiteili-
ger InDesign-Aufbau-
kurs an der vhs. Er 
geht über drei Wochen 
und findet jeweils am 
Freitagabend von 18.30 
bis 21.00 Uhr statt. In-
Design-Grundkennt-
nisse werden voraus-
gesetzt (Z50184).

Dozentin 
Sandra Baron
Foto: privat

AB 23. MÄRZ

Verschiedene  
Sprachkurse
Das neue Semester beginnt und man-
che Sprachkurse an der vhs haben noch 
freie Plätze: Arabisch A1.1 beginnt am 
Montag, 23. März, als Onlinekurs 
(Z40140W) und Russisch A1.1 (Z41910) vor 
Ort in der vhs. Am Dienstag, 24. März, 
startet Chinesisch A1 (Z40200W), eben-
falls online, und Französisch A1 für die 
Reise (Z40820) in der vhs. Spanisch A1.1 
(Z42210) beginnt dann am Mittwoch, 
25. März. 

11. UND 18. APRIL

Kostenloser Mieter-
führerschein
Ein von der vhs und dem Sachgebiet 
Zuwanderung & Integration der Stadt-
verwaltung Crailsheim eingerichteter 
kostenfreier Kurs „Mieterführerschein“ 
soll Zugewanderten und Personen in 
schwierigen Wohnverhältnissen dabei 
helfen, die Chance auf eine eigene oder 
bessere Mietwohnung zu erhöhen. Die 
Teilnehmenden werden an zwei Sams-
tagvormittagen in verschiedenen Ge-
bieten geschult, darunter Reinigen und 
Putzen, Heizen, Lüften und Mülltren-
nung. Einen besonderen Stellenwert 
haben dabei auch Energie- und Wasser-
sparmaßnahmen. In einem zweiten Teil 
geht es um Mietrecht, Wohnungssuche 
und erfolgreiche Bewerbung auf eine 
Wohnung. Engagierten Kursteilneh-
menden wird nach dem Bestehen des 
Abschlusstests ein Zertifikat ausge-
stellt. Der Kurs findet am 11. und 18. 
April, jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr, 
statt. Es fallen keine Kosten an (Z10395).

VORTRAG 

Weltmacht China – Be-
drohung oder Chance?
Die Frage nach der Rolle Chinas in der 
Weltpolitik steht im Mittelpunkt eines 
Vortrags mit anschließendem Gespräch 
am Mittwoch, 25. März, um 19.30 Uhr in 
der Johanneskirche in Crailsheim. Un-
ter dem Titel „Weltmacht China – Be-
drohung oder Chance?“ beleuchtet der 
Journalist und ehemalige UNO-Beob-
achter Andreas Zumach den rasanten 
Aufstieg Chinas zur führenden Wirt-
schaftsnation und die damit verbunde-
nen politischen und wirtschaftlichen 
Verschiebungen. Dabei geht es unter 
anderem um die wachsende Konkur-
renz zwischen China und westlichen 
Industrienationen, mögliche Konflikte 
mit den USA sowie die Frage, ob trotz 
bestehender Gegensätze eine gemein-
same Bewältigung globaler Herausfor-
derungen möglich ist. Die Veranstal-
tung wird von der Evangelischen 
Bildung im Kreis Schwäbisch Hall in 
Kooperation mit keb und der vhs Crails-
heim organisiert. Der Eintritt beträgt 
8 Euro (Z10230).

Adresse und Anmeldungen

Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr 
und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

VHS-VERANSTALTUNGEN TERMINE

FÜHRUNG

„Heiliger Bimbam“ 
führt zu den  
Kirchenglocken
Zu einer besonderen Führung durch 
den Dachstuhl der Johanneskirche in 
die Glockenstube laden am Samstag, 
21. März, das Stadtarchiv und die Jo-
hanneskirchengemeinde ein.
Nach dem Aufstieg über die Wendel-
treppe im kleinen Treppenhaus weitet 
sich auf dem Dachboden der Blick zu-
nächst auf die enorme Dachkonstruk-
tion der Johanneskirche. Anschließend 
geht es über den Turm weiter hinauf in 
die Glockenstube. Pfarrer Uwe Lang-
sam führt die Gruppe, erläutert die Be-
deutung der Crailsheimer Glocken und 
erzählt aus ihrer jahrhundertealten Ge-
schichte.
Die Führung „Heiliger Bimbam“ beginnt 
am Samstag, 21. März, um 16.00 Uhr an 
der Johanneskirche und dauert etwa 
80 Minuten. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5 Euro. Die Teilnehmenden sollten 
gesund sowie schwindel- und angstfrei 
in engen Räumen sein. Gehörschutz 
wird dringend empfohlen. Die Teilneh-
merzahl ist auf zwölf Personen be-
grenzt. Eine vorherige Anmeldung im 
Stadtarchiv ist notwendig unter Tele-
fon 07951 403-1290.

Schwindelfrei und mit Gehörschutz: 
Am Samstag, 21. März, geht´s hoch 
hinaus bis in den Glockenturm der Jo-
hanneskirche.�Foto: Stadtverwaltung
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KAMMERMUSIK

Konzerterlebnis mit dem Jasper Trio
Das Jasper Trio mit der Violinistin 
Yuliia Van, dem Cellisten Lukas Ro-
thenfußer und der Pianistin Jung Eun 
Séverine Kim hebt die klassische 
Kammermusik auf ein neues Niveau. 
Zu hören ist dies beim Konzert am 
Sonntag, 29. März, um 19.30 Uhr im 
Ratssaal.
Bei ihrer Gründung im Jahr 2021 an der 
Hochschule für Musik, Theater und 
Medien Hannover begann die musika-
lische Reise des Trios, die sie bisher 
nicht nur zu instrumentalen Hochleis-
tungen führte, sondern auch zu einem 
einzigartigen, gemeinschaftlichen Er-
lebnis des Musizierens. Das Spiel des 
Ensembles ist von einer tiefen Erzähl-
freude in den vielfältigen Facetten sei-
ner Ausdrucksmöglichkeiten geprägt.
Renommierte Dozenten wie Markus 
Becker, Stefan Heinemeyer und Oliver 
Wille prägten das Jasper Trio, das sich 
kontinuierlich weiterentwickelt und 
stetig wichtige Einflüsse von angesehe-
nen Musikern wie Bernd Goetzke, Leo-
nid Gorokhov, Reinhard Latzko und 
Krzysztof Wegrzyn erhält.

Auszeichnungen und Förderungen
Die Erfolge des Ensembles sprechen 
für sich: 2022 wurden sie als Semifina-
listen beim Internationalen Kammer-
musikwettbewerb „Franz Schubert und 
die Musik der Moderne“ in Graz aus-
gezeichnet und erreichten im Frühjahr 
2023 das Finale des Internationalen 
Kammermusikwettbewerbs in Lyon. 
Im Jahr 2024 durften sie sich über die 
Aufnahme in die Konzertförderung des 
Deutschen Musikwettbewerbs freuen, 

zusätzlich wurde ihnen der Sonder-
preis der Deutschen Stiftung Musikle-
ben verliehen.

Auf internationalen Bühnen
Die Bühnen, die das Jasper Trio be-
spielt, erstrecken sich über Deutsch-
land, Österreich, China, Korea und die 
Ukraine. Unterstützt durch Stipendien 
von Live Music Now, der Werner Ri-
chard-Dr. Carl Dörken Stiftung, dem 
Cusanuswerk und der Deutschen Stif-
tung Musikleben, verfügen die Musiker 
über eine hervorragende Ausstattung: 
Yuliia Van spielt auf einer Violine von 
Andreas Postacchini aus dem Jahr 1820, 

während Lukas Rothenfußer ein wert-
volles französisches Violoncello des 
Geigenbauers Jean-Laurent Clément 
von 1821 vorstellt. Das Jasper Trio bringt 
mit seinem Programm „Befreiungs-
schläge“ mit jeder Note die Magie der 
Kammermusik von Robert Schumann 
und AntonÍn Dvořák zum Erblühen. 
Gefördert wird das Konzert durch die 
Konzertförderung Deutscher Musik-
wettbewerb des Deutschen Musikrates 
und die GVL.
Info: Eintrittskarten für dieses Konzert 
sind unter www.reservix.de und dem 
städtischen Bürgerbüro erhältlich.

Das Jasper Trio kommt zum fünften Konzert der Konzertreihe in der Saison 
2025/2026 am Sonntag, 29. März, um 19.30 Uhr in den Ratssaal.
� Foto: Soeren L. Schirmer

STADTFÜHRUNG

Nachteulen entdecken die Johanneskirche
Am Montag, 23. März, bieten das 
Stadtarchiv und die Johanneskir-
chengemeinde wieder einen nächtli-
chen Gang durch die Johanneskirche 
mit ihren Sehenswürdigkeiten an.
Die Dunkelheit lässt Raum und Ob-
jekte in einer völlig ungewohnten At-

mosphäre erscheinen und ganz neu 
auf die Betrachter wirken. 
Pfarrer Uwe Langsam lädt zur späten 
Stunde in die Kirche und führt die 
„Nachteulen“ durch die Bau- und 
Kunstgeschichte des Crailsheimer Got-
teshauses.

Info: Beginn der nächtlichen Führung 
am Montag, 23. März, ist um 22.00 Uhr. 
Sie dauert etwa eine Stunde, die Teil-
nahmegebühr liegt bei 5 Euro. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Anmeldun-
gen beim Stadtarchiv Crailsheim unter 
Telefon 07951 403-1290.
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MUSIKSCHULE

Im Zeichen der Gitarre
Die Musikschule Crailsheim richtet 
erstmals ein Gitarrenwochenende 
aus. Am Freitag, 20. März, um 18.00 
Uhr beginnt das Wochenende mit ei-
nem gemeinsamen Konzert der Do-
zenten im Saal der Musikschule. Am 
Samstag, 21. März, und Sonntag, 
22. März, gibt es dann Workshops, die 
für Instrumentalisten aller Musik-
richtungen offen sind.
Erfahrene Musiker treffen auf diejeni-
gen, die es noch werden wollen: Am 
Wochenende vom 20. bis 22. März dreht 
sich in der Musikschule Crailsheim al-
les um die Gitarre und die Möglichkei-
ten, die sie mit sich bringt.
Auftakt dieses musikalischen Wochen-
endes ist ein gemeinsames Konzert der 
Dozenten am Freitag, 20. März, um 18.00 
Uhr. Zu den Dozenten gehört unter 
anderem Nicolás Pulido Flórez, der in 
Bogotá klassische Gitarre studierte und 
seine Fähigkeiten durch zahlreiche 
Festivals und Meisterkurse internatio-
nal weiterentwickelte. Nach seinem 
Umzug nach Deutschland absolvierte 
er seinen Master an der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock und unter-
richtet nun an der Musikschule Crails-
heim. Bernie Geef, ein vielseitiger Mu-
siker, unterrichtet E-Gitarre, Gitarre 
und E-Bass an derselben Schule. Seine 
Ausbildung umfasst Stationen an der 
Hochschule für Musik & Theater in 
Hamburg und er ist als Livegitarrist in 
verschiedenen Genres aktiv, während 
er auch Jingles und Filmmusik für TV- 
und Radioproduktionen und Filmmu-
sik für Dokumentarfilme im Bayeri-
schen Fernsehen produziert.
Felipe ist ein erfahrener Session- und 
Live-Gitarrist, der seine Karriere in 

Deutschland aufgebaut hat. Mit über 
40 Konzerten pro Jahr und einem brei-
ten Spektrum von klassischer Musik 
bis Popmusik bringt er viel Erfahrung 
in die Workshops ein. Fabrizio Nurra, 
ein mehrfach ausgezeichneter Gitarrist 
aus Italien, hat an renommierten In-
stitutionen studiert und gibt sein Wis-
sen mit großer Passion am Konservato-
rium Schwerin weiter. 

Zwei Tage voller Musik-Workshops
Der Samstag, 21. März, startet mit Meis-
terkursen für E-Gitarre und Klassische 
Gitarre von 10.00 bis 14.00 Uhr. Die Welt 
der Musik entdecken können alle Mu-
sikbegeisterten ab sieben Jahren in ver-
schiedenen Workshops, die von 15.00 
bis 17.30 Uhr dauern. Hier sind auch die 
Eltern willkommen. Die Teilnehmer-

zahl ist begrenzt. Von 18.00 bis 19.00 Uhr 
folgt dann noch ein Konzert im Saal 
der Musikschule.
Der Sonntag, 22. März, beginnt auch 
wieder mit Meisterkursen für E-Gitarre 
und Klassische Gitarre, und zwar von 
10.00 bis 14.00 Uhr. Anschließend findet 
von 15.00 bis 15.45 Uhr ein Workshop 
zur Gitarrenpflege statt und das Ab-
schlusskonzert von 17.00 bis 18.00 Uhr 
beendet das musikalische Wochenen-
de.
Info: Alle Termine und weiteren Infos 
sind über die Website der Musikschule 
www.musikschule-crailsheim.de zu 
finden. Anmelden kann man sich über 
das Anmeldeformular (in der Musik-
schule erhältlich) oder direkt bei nico-
las.pulido-florez@crailsheim.de.

Vier Dozenten gestalten das Wochenende rund um die Gitarre vom 20. bis 
22. März in der Musikschule Crailsheim.� Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132.�
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AUSSTELLUNG

„CReative Vielfalt“ im April
Mit dem Kultur.Gut. entstand in der 
Crailsheimer Innenstadt ein neuer 
Ort für Kunst, Austausch und Begeg-
nung. Ab Freitag, 3. April, werden in 
dem Pop-up-Store in der Lange Straße 
Kunstwerke von Mitgliedern des Ver-
eins „Form und Farbe“ zu sehen sein.
Mit Ausstellungen, Lesungen und wei-
teren Kulturformaten lädt der Pop-up-
Store Kultur.Gut. seit Januar zum Ent-
decken und Verweilen ein. Die viel 
besuchte und hoch gelobte Ausstellung 
mit Kunstwerken des vor drei Jahren 
verstorbenen Crailsheimer Künstlers 
Roland May kann noch bis Freitag, 
27. März, besucht werden.
Danach wird, ganz der Intention der 
Betreiber des Kultur.Gut. entsprechend, 

eine weitere Ausstellung mit Werken 
von Crailsheimer Künstlern stattfin-
den. Der Verein „Form und Farbe“ leistet 
bereits seit vielen Jahren einen berei-
chernden Beitrag zum vielfältigen 
Kulturleben in Crailsheim. Ab Freitag, 
3. April, hängen und stehen im Kultur.
Gut. die Werke der Mitglieder des Ver-
eins unter dem Titel „CReative Vielfalt“.
Info: Die Öffnungszeiten des Kultur.
Gut. sind dienstags und freitags von 
11.00 bis 16.00 Uhr sowie mittwochs und 
samstags von 11.00 bis 14.00 Uhr. Don-
nerstags ist das Kultur.Gut. von 14.30 
Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet. Das Kultur.
Gut. ist ein von der Stadt unterstützter 
Pop-up-Store und fungiert als offener 
Ort für kulturelle Aktivitäten.

25. APRIL

Secondhandbasar  
in Westgartshausen
Der Kindergarten Wacholderland und 
die Krabbelgruppe laden am Samstag, 
25. April, zum Secondhandbasar in die 
Sport- und Festhalle Westgartshau-
sen ein.
Angeboten wird dabei von 10.00 bis 
12.00 Uhr alles rund ums Kind. Zudem 
gibt es einen Kuchenverkauf und Waf-
feln. Der Erlös kommt ausschließlich 
den Kindern des Kindergartens Wa-
cholderland zugute. 
Bei passendem Wetter können Kinder 
ihre Spielsachen im Freien auf einer 
Decke verkaufen, auch ohne vorherige 
Anmeldung. Tischreservierungen sind 
ab sofort unter basar-wgh@web.de 
möglich.

25. MÄRZ

Auf den Spuren der „Weißen Rose“
Eine öffentliche Abendführung am 
Mittwoch, 25. März, begibt sich auf 
die Spuren der „Weißen Rose“ in der 
Crailsheimer Innenstadt und nimmt 
dabei auch das jüdische Leben in den 
Blick.
Unter dem Motto „Weiße Rose und Sy-
nagoge“ startet die Führung am Mitt-
woch, 25. März, um 18.00 Uhr auf dem 
Marktplatz und dauert etwa 90 Minuten. 
Zu den besonderen Merkmalen Crails-
heims gehört seine Eigenschaft als „Wei-
ße Rose“-Stadt. Als Geburtsort von Hans 
Scholl und Eugen Grimminger steht sie 
in enger Beziehung zur Geschichte der 
studentischen Gruppe, die Widerstand 
leistete gegen die nationalsozialistische 
Gewaltherrschaft. Dies wird im Laufe 
der Führung näher erläutert. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 Euro.

Das Scholl-Grimminger-Denkmal erinnert an die Geschichte der studentischen 
Widerstandsgruppe „Weiße Rose“.� Foto: Stadtverwaltung

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Rei-
sepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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BESONDERER STADTRUNDGANG

Der Crailsheimer Kreuzweg
Das Leiden und Sterben Christi spielt 
in den Traditionen der christlichen 
Frömmigkeit eine zentrale Rolle.  
Die Kreuzwegstationen gehören zur 
Grundausstattung der christlichen 
Gotteshäuser und gelegentlich wurde 
der Kreuzweg in den Straßen der 
Städte „nachgestellt“. Ein besonderer 
Rundgang des Stadtarchivs in der 
Karwoche, am Mittwoch, 1. April, ver-
sucht eine Rekonstruktion der soge-
nannten „geystlichen Straß“ in Crails-
heim.
An der nordöstlichen Außenseite des 
Chors der Johanneskirche befindet 
sich für alle, die den Kirchplatz betre-
ten, gut sichtbar der aus Stein gearbei-
tete Ölberg. Er wurde 1520 von Bürger-
meister Kaspar Hirsing und seiner Frau 
Margarete gestiftet. Sein ursprüngli-
cher Standort befand sich nördlich der 
Stadt, im heutigen Stadtteil Schieß-
berg.
Dort war der Ölberg Station eines spät-
mittelalterlichen Kreuzwegs. Wie in 
zahlreichen anderen Städten sollte 
auch in Crailsheim der Leidensweg 
Christi für die Gläubigen konkret er-
fahrbar gemacht werden und die Topo-
grafie der heiligen Stätten in Jerusalem 

in die heimische Stadt übertragen 
werden. 
Mit dem Stadtrundgang am Mittwoch, 
1. April, wird eine Rekonstruktion der 
sogenannten „geystlichen Straß“ in 
Crailsheim versucht.

Info: Treffpunkt zum Stadtrundgang 
am Mittwoch, 1. April, ist um 18.00 Uhr 
am Kirchplatz vor der Johanneskirche. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. 
Eine Veranstaltung des Stadtarchivs 
Crailsheim. 

Der aus Stein gearbeitete Ölberg befand sich ursprünglich nördlich der Stadt 
und war Station eines spätmittelalterlichen Kreuzwegs.
� Foto: Stadtverwaltung

STADTMUSEUM

„Langes Fädchen – faules Mädchen“?
Ein besonderes Erzählcafé mit Anne 
Bronner und Friederike Lindner lädt 
am Sonntag, 19. April, ab 15.00 Uhr 
zum Plaudern, Erinnern und Lachen 
ins Stadtmuseum ein.
„Langes Fädchen – faules Mädchen“, so 
hieß es früher einmal. Heute haben 
Stricken, Häkeln, Sticken, Nähen und 
Filzen ihren Schrecken verloren, und 
Handarbeiten sind wieder auf dem Vor-
marsch. Im Rahmen des Erzählcafés 
lädt das Stadtmuseum Crailsheim zu 
einem Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen ein. Die Gäste dürfen gerne ein-
zelne Textilarbeiten von früher und 
heute mitbringen – und natürlich auch 
die dazugehörigen Geschichten: Erin-
nerungen an den Handarbeitsunter-

richt, Geschichten vom Gelingen und 
Misslingen, Erzählungen von textilen 
Kostbarkeiten und Lieblingsstücken.
Warum ist Handarbeiten so entspan-
nend, warum können wir dabei den 
Kopf abschalten? Macht Handarbeiten 
womöglich glücklich? 
Diesen und anderen Fragen wollen die 
Teilnehmenden gemeinsam mit Anne 
Bronner (Sozialpädagogin) und Friede-
rike Lindner (Stadtmuseum) nachge-
hen.
Info: Anmeldungen zum Erzählcafé 
am Sonntag, 19. April, um 15.00 Uhr 
bitte bis Montag, 13. April, unter Telefon 
07951 403-3720 oder per E-Mail an frie-
derike.lindner@crailsheim.de. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 2 Euro. 

Ein altes Stickmustertuch aus dem 
Jahr 1902. Im Erzählcafé am 19. April 
im Stadtmuseum dreht sich alles rund 
um Handarbeiten.�
� Foto: Stadtverwaltung
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VORTRAGSABEND

Die evangelische Kirche zu Zeiten des NS-Regimes
Zum ersten Vortragsabend des aktu-
ellen Sommersemesters laden das 
Stadtarchiv Crailsheim und der 
Crailsheimer Historische Verein am 
Dienstag, 24. März, um 19.30 Uhr in 
den Ratssaal im Rathaus ein. Daniel 
Stihler, der Leiter des Kreisarchivs 
Schwäbisch Hall, beschäftigt sich 
dabei mit der Haltung der evangeli-
schen Kirche zum NS-Regime am Bei-
spiel Schwäbisch Halls.
Viele evangelische Christen – sowohl 
Pfarrer als auch Laien – begrüßten 1933 

die „Machtergreifung“ Hitlers. Es folg-
ten jedoch heftige Konflikte innerhalb 
des deutschen Protestantismus und 
mit dem NS-Staat. Die der Nazi-Ideo-
logie nahe stehenden „Deutschen 
Christen“ versuchten im sogenannten 
„Kirchenkampf“, innerhalb der würt-
tembergischen Landeskirche die Macht 
zu ergreifen und ihre braune Theologie 
durchzusetzen. Gleichzeitig wurden 
die Kirchen durch das Regime zuneh-
mend eingeschränkt und an den Rand 
gedrängt.

Der Vortrag am Dienstag, 24. März, um 
19.30 Uhr im Ratssaal zeichnet die Er-
eignisse und Entwicklungen in Schwä-
bisch Hall und seiner Umgebung nach 
und soll den Anstoß bilden, sich auch 
in Crailsheim mit diesem Thema zu be-
schäftigen. 
Info: Eintritt 5 Euro an der Abendkasse, 
Mitglieder des Crailsheimer Histori-
schen Vereins frei. 
Eine Veranstaltung des Stadtarchivs 
Crailsheim und des Crailsheimer His-
torischen Vereins.

23. CRAILSHEIMER FRÜHJAHRSPUTZ

Großes Sauber- 
machen in der Stadt
Am Freitag, 20. März, und Samstag, 
21. März, heißt es zum 23. Mal ,,Let´s 
putz“. 
Beim 23. Crailsheimer Frühjahrsputz 
„Let‘s putz“ sind am Freitag, 20. März, 
und am Samstag, 21. März, sowie ver-
einzelt auch am 27. und 28. März wieder 
Schüler, Vereine und private Gruppen 
im Stadtgebiet unterwegs und befreien 
den Straßenrand von Abfällen und 
Unrat. Unterstützt werden die fleißigen 
Helfer von Mitarbeitenden des Baube-
triebshofes, die die Putztrupps mit 
Müllsäcken, Handschuhen und Greif-
zangen versorgen. Über weitere Helfer, 
ob Einzelpersonen oder Gruppen, wür-
de sich die Stadt freuen. Interessierte 
können mit dem Baubetriebshof Kon-
takt aufnehmen unter Telefon 07951 
403-3418.

KINDER- UND JUGENDKULTURWOCHE

Frieden wird bunt gemalt
Unter dem Motto „Frieden ist bunt“ 
findet anlässlich der Kinder- und Ju-
gendkulturwoche eine Ausstellung 
mit verschiedenen Workshop-Ange-
boten ihren Platz im Arkadenforum 
des Crailsheimer Rathauses. Die Aus-
stellung ist von Montag, 23. März, bis 
Freitag, 17. April zu sehen.
Veranstalter der Ausstellung „Frieden 
ist bunt“ sind die gleichnamige Initiati-
ve und das Stadtarchiv Crailsheim. Ver-
schiedene Workshop-Angebote ergänzen 
die Ausstellung und laden Schulklassen 
und Kindergartengruppen zum Mitma-
chen ein.
„Frieden ist bunt“ ist eine Initiative, die 
Kinder und Jugendliche dazu einlädt, 
sich kreativ mit dem Thema Frieden 
auseinanderzusetzen. Dabei ist Frieden 
sehr vielfältig: Er umfasst nicht nur die 
Abwesenheit von Krieg und direkter 
Gewalt oder politisch-gesellschaftliche 
Werte wie soziale Gerechtigkeit, Demo-
kratie, Menschenrechte und ein gutes 
Miteinander. Frieden betrifft auch das 
unmittelbare persönliche Umfeld, die 
Familie, die Schule und einen selbst – 
oder auch den Frieden mit der Natur.

Plakate, Bilder, Texte und Musik
Die Ausstellung zeigt Bilder und Plaka-
te einer großen Jugend-Malaktion aus 
dem Jahr 2024 im „Magischen Dreieck“. 
Verschiedene Workshop-Angebote bie-
ten die Möglichkeit, sich intensiv und 
kreativ mit dem Thema „Frieden“ aus-

einanderzusetzen: Kinder und Jugend-
liche formulieren dabei in Gesprächen 
und Texten ihre eigenen Gedanken 
zum Thema, sie schaffen eigene Bilder, 
Plakate, Collagen und Installationen 
oder verbinden ihre Texte mit Musik.
Eine Veranstaltung des Stadtarchivs 
Crailsheim in Kooperation mit den Ver-
antwortlichen der Aktion „Frieden ist 
bunt“, Walter Rothenberger, Cornelia 
Schmutz, Elina-Rebekka Lang, Anna 
Beierlein und Dr. Beatrice Hofmann.
Info: Zu sehen ist die Ausstellung von 
Montag, 23. März, bis Freitag, 17. April, 
immer Montag bis Donnerstag von 7.30 
bis 16.30 Uhr und freitags von 7.30 bis 
14.00 Uhr im Arkadenforum im Rat-
haus. Der Eintritt ist frei, für die Work-
shops ist jedoch eine Anmeldung und 
Absprache erforderlich beim Stadtar-
chiv Crailsheim unter Telefon 07951 
403-1290.

„Frieden ist bunt“ – unter diesem Mot-
to wird es ab Montag, 23. März, eine 
Ausstellung im Arkadenforum geben.
� Foto: Stadtverwaltung

Pin im Bürgerbüro
Im Bürgerbüro ist der Pin mit dem 
Logo der Stadtverwaltung für 1 Euro 
erhältlich.
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Moderne Kunst im öffentlichen Raum
Skulpturen, Plastiken und Brunnen: 
Sie alle sind Teil der Kunst, die im öf-
fentlichen Raum in Crailsheim tag-
täglich präsent ist. Die Kunsthistori-
kerin Marinela Seitz nimmt diese 
Kunstwerke in einem Vortrag am 
Mittwoch, 25. März, um 19.00 Uhr im 
Kultur.Gut. in der Lange Straße ge-
nauer unter die Lupe.
Durch die Zerstörungen am Ende des 
Zweiten Weltkriegs entstand zwangs-
läufig ein neues Stadtbild Crailsheims. 
Über die Jahrzehnte fanden verschie-
dene „Skulpturen, Plastiken und Brun-
nen“ ihren Platz in Crailsheim, sowohl 
im Zentrum, als auch an der Peripherie. 
Diese Kunstwerke sorgten nicht selten 
für lebhafte Diskussionen bis hin zur 
Empörung. Heute gehören sie für die 
Passanten zum Stadtbild – ihnen wird 
mehr oder weniger Beachtung ge-
schenkt.
Die Kunsthistorikerin Marinela Seitz, 
Autorin des Buchs „Moderne Kunst in 
Crailsheim“, wird in ihrem Vortrag 

einige dieser Kunstwerke wieder ins 
Blickfeld rücken, über ihren Entste-
hungshintergrund und die besonderen 
künstlerischen Ausdrucksformen refe-
rieren.

Info: Der Vortrag findet am Mittwoch, 
25. März, um 19.00 Uhr im Kultur.Gut., 
Lange Straße 30, statt. Anmeldungen 
sind möglich über die Volkshochschule 
oder an der Abendkasse.

Über die Entstehungsgeschichte und besondere Merkmale einiger Skulpturen 
und Plastiken in Crailsheim referiert Kunsthistorikerin Marinela Seitz am 
Mittwoch, 25. März, im Kultur.Gut..� Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

THEATERSAISON

Die Blues Brothers – Ein Roadtrip through The Länd 
Schwarzer Anzug, Sonnenbrille und 
jede Menge Blues: Am Samstag, 
21. März, um 20.00 Uhr bringt die 
Württembergische Landesbühne Ess-
lingen „Blues Brothers – Roadtrip 
through the Länd“ auf die Bühne im 
Hangar Event Airport. In der schwä-
bischen Version des Kultstoffs ma-
chen sich Hans und Elmar Eisele alias 
Jake und Elwood Blues auf einen tur-
bulenten Benefiz-Roadtrip durch die 
baden-württembergische Provinz – mit 
Live-Band, legendären Songs und jeder 
Menge Chaos „im Auftrag des Herrn“.
Es ist das Jahr 1979. Die Brüder Hans 
und Elmar Eisele – alias „Jake und El-
wood Blues“ – haben es vom Knaben-
chor des katholischen Kinderheims zu 
Berühmtheiten der schwäbischen 
Bluesmusikszene gebracht. Trotzdem 
sind sie ständig abgebrannt und des-

Die Württembergische Landesbühne Esslingen ist am Samstag, 21. März, um 
20.00 Uhr mit dem Stück „Blues Brothers – Roadtrip through The Länd“ im 
Hangar Event Airport zu Gast.� Foto: Patrick Pfeiffer
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kroyd und John Belushi alias Elwood 
und Jake Blues im Jahr 1980 in die Film-
geschichte eingegangen. Die chaoti-
schen, aber liebenswerten Schwerenö-
ter mit Anzug und Sonnenbrille auf 
ihrer Mission zu begleiten, macht ein-
fach einen Heidenspaß. Die „Blues 
Brothers“ sind nicht zuletzt wegen 
grandioser Musiknummern wie „Every-
body Needs Somebody to Love“, „Think“ 
oder „Shake a Tail Feather“ Kult.
Info: Eintrittskarten sind über www.
crailsheim.reservix.de und im Bürger-
büro unter Telefon 07951 403-0 erhält-
lich.

Brothers“, für ein Benefizkonzert wie-
der zusammentrommeln. Und so ma-
chen sich die beiden, ausgerüstet mit 
einem klapprigen Mofa, auf einen le-
gendären musikalischen Roadtrip 
durch die baden-württembergische 
Provinz: Von Hans‘ rachsüchtiger ver-
flossener Geliebter verfolgt, legen sie 
sich nicht nur mit einer Countryband, 
sondern am Ende mit sämtlichen Ge-
setzeshüterinnen und -hütern an und 
verursachen Chaos, wo immer sie auf-
tauchen.
„Wir sind unterwegs im Auftrag des 
Herrn.“ Mit diesem Satz sind Dan Ay-

halb schnell mal in kleinkriminelle Ak-
tivitäten verwickelt. Hans ist schließ-
lich im Knast gelandet, und wird nun 
nach seiner Entlassung von Elmar ab-
geholt. Der erste Weg führt sie in das 
Waisenhaus ihrer Kindheit. Dort hat 
die Mutter Oberin ein Problem: Wenn 
sie nicht schnell 5.000 Mark auftreibt, 
muss das Heim wegen unbezahlter 
Steuerschulden schließen.
Die Brüder wollen helfen – doch wie 
sollen sie auf ehrliche Weise zu so viel 
Geld kommen? Während eines Gottes-
dienstes hat Hans die Erleuchtung: Sie 
müssen nur ihre alte Band, die „Blues 

KINDERTHEATER

Der Räuber Hotzenplotz im Hangar zu Gast
Ein gestohlenes Geburtstagsge-
schenk sorgt für großen Wirbel: Am 
Sonntag, 22. März, um 16.00 Uhr zeigt 
die Württembergische Landesbühne 
Esslingen im Hangar Event Airport 
das Kindertheater „Der Räuber Hot-
zenplotz“ (ab 6 Jahren). Als der ge-
fürchtete Räuber die neue Kaffee-
mühle der Großmutter stiehlt, 
nehmen Kasperl und Seppel die Ver-
folgung auf – und geraten in ein tur-
bulentes Abenteuer mit Zauberer, Fee 
und jeder Menge Märchenspaß für 
Groß und Klein.
Kasperl und Seppel schenken der 
Großmutter zum Geburtstag eine neue 
Kaffeemühle. Wenn sie Kaffee mahlt, 
spielt sie Großmutters Lieblingslied. 
Doch die Freude darüber ist schnell 
vorbei, als die Mühle vom gefürchteten 
Räuber Hotzenplotz am helllichten Tag 
gestohlen wird. Kasperl und der Seppel 
machen sich auf die Suche nach dem 
Dieb.
Um den Räuber zu überlisten, tauschen 
sie ihre Hüte und basteln eine Kiste, die 
aussieht, als wäre sie voller Gold. Aber 
der Räuber Hotzenplotz durchschaut 
ihren Plan und nimmt die beiden ge-

fangen. Seppel, den er wegen seiner 
Mütze für den Kasperl hält, will er für 
sich arbeiten lassen. Kasperl, von dem 
er denkt, er wäre Seppel, verkauft er für 
einen Sack Schnupftabak an seinen 
Freund, den großen Zauberer Petrosilius 
Zwackelmann, als Dienstboten. Dort 
entdeckt Kasperl die gefangen gehalte-
ne Fee Amaryllis, die befreit werden 

muss, damit sich alles wieder zum Gu-
ten wenden kann.
Der Kinderbuchklassiker von Otfried 
Preußler aus dem Jahr 1962 wird zum 
abenteuerlichen Märchenspaß für 
Groß und Klein.
Info: Eintrittskarten sind über www.
crailsheim.reservix.de und im Bürger-
büro unter Telefon 07951 403-0 erhältlich.

Die Württembergische Landesbühne Esslingen lädt am Sonntag, 22. März, um 
16.00 Uhr den „Räuber Hotzenplotz“ im Hangar Event Airport auf die Bühne.
� Foto: Björn Klein

TERMINE

Was ist der Unterschied zwischen einer Anmeldung und einer Ummeldung?
Eine Anmeldung ist erforderlich, wenn Sie aus einer anderen Stadt oder Gemeinde nach Crailsheim ziehen. Sollten Sie 
innerhalb von Crailsheim umziehen, muss eine Ummeldung vorgenommen werden.
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KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 20.03., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht (Pfarrer Langsam und 
Bühlertanner Jodelchörle); 14.00 - 18.00 
Uhr, Jugendzentrum: Repair Café; Sa., 

21.03., 16.00 Uhr, Johanneskirche: „Hei-
liger-Bimbam“-Führung, Anmeldung 
im Stadtarchiv; So., 22.03., 9.30 Uhr, Jo-
hanneskirche: Gottesdienst (Pfarrer 
Langsam); Mo., 23.03., 22.00 Uhr, Johan-
neskirche: „Nachteulen“-Führung, An-
meldung im Stadtarchiv; Di., 24.03., 19.30 
Uhr, Christuskirche: Kantoreiprobe; Mi., 
25.03., 14.30 Uhr, Christuskirche: Kon-
firmandenunterricht; 16.15 Uhr, Jugend-
werk: Kinderchor.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 22.03., 11.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Langsam); Di., 24.03., 9.30 Uhr: El-
tern-Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für 
Kinder bis 3 Jahre; Mi., 25.03., 14.30 Uhr: 
Konfirmandenunterricht Ingersheim; 
Do., 26.03., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 22.03., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Franke); Mi., 25.03., 14.30 Uhr: Kon-
firmandenunterricht (Pfarrer Franke 
und Pfarrer Langsam); Mi., 25.03., 18.30 
Uhr: Singkreis.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 22.03., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche; 
10.30 Uhr: Familienkirche Kunterbunt 
(Pfarrerin Rahn und Team).

Friedenskirche Altenmünster
So., 22.03., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst mit Kirchenchor (Pfarrer 
Scheerer); 10.00 Uhr, GZ: Kinderkirche; 
11.00 - 15.00 Uhr, GZ: Bücherei geöffnet; 
Mo., 23.03., 14.00 - 16.00 Uhr, GZ: Bastel-
kreis; Di., 24.03., 19.00 Uhr, GZ: Eltern-
abend Koni3; Mi., 25.03., 9.00 - 10.30 Uhr, 
GZ: Kirchenchorprobe; 11.15 Uhr, Kirch-
platz Friedenskirche: Halt Tafelmobil 
mit Kaffee und Gebäck im GZ; 14.00 - 
16.00 Uhr, GZ: Bücherei geöffnet; 15.00 - 
16.30 Uhr, GZ: Konfirmandenunterricht; 
19.30 Uhr, GZ: Gospelchorprobe „We are 
one“; Do., 26.03., 18.00 Uhr, GZ: Eltern-
abend für Konfirmation am 03. Mai 
2026.

Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
So., 22.03., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
Gottesdienst (Prädikantin Pappen-
scheller-Simon); Di., 24.03., 9.30 Uhr, 
Liebfrauengemeindehaus: Krabbel-
gruppe „Zwergengarten“; Mi., 25.03., 15.00 
Uhr, Liebfrauengemeindehaus: Konfir-
mandenunterricht; 17.00 Uhr, Mauriti-
usgemeindehaus: Mädchenjungschar; 
19.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Chor; Do., 26.03., 14.00 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: KKG60+, Osterandacht 
(Pfarrerin Keller).

Matthäuskirche Ingersheim
Fr., 20.03., offener Mittagstisch entfällt; 
17.30 Uhr, GH: SingKids; 19.00 Uhr, GH: 
Singers; So., 22.03., 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit Konfirmanden (Pfarrerin 
Rügner); 11.30 Uhr: Taufgottesdienst 
(Pfarrerin Rügner); Mi., 25.03., 9.30 Uhr, 
GH; Krabbelgruppe „Sonnenkäfertreff“; 

KUNSTAUSSTELLUNG

Textilobjekte für jeden Raum
Textilobjekte, die Räume mit einer 
subtilen Stimmung aufladen und de-
ren eigenen Charakter betonen, sind 
das große Thema der Künstlerin und 
Diplom-Ingenieurin für Textildesign 
Verena Könekamp. Im Stadtmuseum 
Crailsheim zeigt sie in Zusammenar-
beit mit dem Verein Crailsheimer 
Kunstfreunde ab Freitag, 27. März, 
ihre Ausstellung „Farbkraft – Licht-
kraft“.
Mit kraftvollen Farben und klaren For-
men schafft Verena Könekamp Objekte, 
die Menschen berühren. Oft sind es 
sakrale Räume, denen sie eine Präsenz 
verleiht, in der sich Gedanken und Ge-
fühle entwickeln können. „Meine Kunst 
soll den Menschen, die die Räume nut-
zen, etwas mitgeben“, sagt Verena Köne-
kamp über ihre Arbeiten. Eröffnet wird 
die Ausstellung am Freitag, 27. März, um 
19.00 Uhr im Beisein der Künstlerin. 
Der Stuttgarter Kulturmanager Tobias 
Wall wird in die Arbeiten von Köne-
kamp einführen.
Verena Könekamp, seit 1998 als frei-
schaffende Künstlerin tätig, betreibt 
seit 2012 ein Atelier mit Siebdruckwerk-
statt in Plochingen. Die Diplom-Inge-
nieurin war über lange Jahre Lehrbe-

auftragte für Textiles Gestalten an der 
FH Reutlingen. Sie hatte bereits zahl-
reiche Einzel- und Gruppenausstellun-
gen und stellte einige Werke im öffent-
lichen Raum aus.
Info: Die Ausstellung ist zu den Öff-
nungszeiten des Stadtmuseums zu se-
hen, und zwar mittwochs von 9.00 bis 
19.00 Uhr, samstags von 14.00 bis 18.00 
Uhr und am Sonn- und Feiertag von 
11.00 bis 18.00 Uhr. 

Verena Könekamp eröffnet mit einer 
Vernissage am 27. März um 19.00 Uhr 
ihre Ausstellung im Stadtmuseum.
� Foto: privat

KIRCHEN

STANDESAMT

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Diamantene Hochzeit
19.03.: Schmidt, Ulrich und Waltraud, 
geb. Hofmann

KIRCHEN

TERMINE



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2519. MÄRZ 2026  |  NUMMER 12

14.30 Uhr, GH: Konfirmandenunterricht; 
17.30 Uhr, GH: Jungschar „Sunflowers“; 
17.30 Uhr, GH: 7 Wochen ohne-Fasten-
zeit (Pfarrerin Meinhard); Sa., 28.03., 
14.30 - 17.00 Uhr, GH: EUKIA „Osterker-
zen gestalten“.

Nikolauskirche Jagstheim
Fr., 20.03., 16.30 Uhr, GH: Mädchenjung-
schar; Sa., 21.03., 9.00 - 12.45 Uhr: Präsenz-
auftakt für alle KGR-Gremien in Blau-
felden; So., 22.03., 18.00 Uhr: Einladung 
zum Abendgottesdienst nach Onolz-
heim mit Vorstellung des Gustav-Adolf-
Werk-Frauen-Projekts 2026 (Brasilien); 
Mo., 23.03., 14.30 Uhr: Gymnastik mit 
Musik im Sitzen; Di., 24.03., 9.30 Uhr: 
Schneckenclub Gruppe 1; 17.45 Uhr: 
Sportkurs 1; Mi., 25.03., 15.00 Uhr: Konfi-
unterricht; 17.15 Uhr: Sportkurs 2; 20.00 
Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 26.03., 9.30 
Uhr: Schneckenclub Gruppe 2; Fr., 20.03. 
bis Fr., 27.03., Pfarramt Jagstheim: Rech-
nungsabschluss 2024 liegt zur Einsicht-
nahme durch die Gemeindeglieder aus, 
Voranmeldung unter Telefon 07951 8206.

Veitkirche Tiefenbach
So., 22.03.: Einladung zum Gottesdienst 
im GH Roßfeld um 10.30 Uhr mit anschl. 
Brunch; 10.30 Uhr, Oberlinhaus: Kinder-
kirche; Di., 24.03., 20.00 Uhr, Oberlinhaus: 
Posaunenchor; Mi., 25.03., 15.00 Uhr: 
Konfirmandenunterricht; Do., 26.03., 
19.00 Uhr, Oberlinhaus: Kirchenmusik-
besprechung; 19.30 Uhr: Kirchenchor.

Martinskirche Roßfeld
So., 22.03., 10.30 Uhr, Martinshaus: Got-
tesdienst, anschl. Brunch mit Getränken, 
Weißwürsten, Saiten, Brezeln, Rührei 
usw., es darf gerne etwas für das Buffet 
mitgebracht werden; Mi., 25.03., 15.00 
Uhr, Martinshaus: Konfirmandenun-
terricht; Do., 26.03., 9.30 Uhr, Martins-
haus: Krabbelgruppe; Sa., 04.04., 17.00 
Uhr, Martinshaus: gemeinsame Mahl-
zeit – für alle, die sich einsam fühlen 
und Gemeinschaft spürbar machen 
und erleben möchten, kostenlose vor-
herige Anmeldung unter Telefon 0157 
51784659 oder E-Mail holger-liebhart@
web.de erforderlich; Sa., 11.04., 10.00 Uhr, 
Martinshaus: Frauenfrühstück – Buffet 
mit leckeren Frühstückssachen – ge-
meinsam Zeit verbringen, um Anmel-
dung unter E-Mail pfarramt.rossfeld@

elkw.de oder Stefanie.Brunner0367@
gmx.de wird gebeten, es darf gerne et-
was für das Buffet mitgebracht werden, 
Beitrag zur Deckung der Kosten wird 
erbeten.

Andreaskirche Triensbach
So., 22.03.: Einladung zum Gottesdienst 
im GH Roßfeld um 10.30 Uhr mit anschl. 
Brunch; Mi., 25.03., 15.00 Uhr: Konfir-
mandenunterricht; 18.00 Uhr, Pfarr-
scheuer: Jungschar „Ein Wunder, das 
Hoffnung bringt“; 19.45 Uhr, Pfarrscheu-
er: Kirchenchor.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 21.03., 9.00 - 11.30 Uhr: Mutmach-
Café mit Katharina und Manfred Reich 
und Team, Telefon 0171 2824259; So., 
22.03., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Siegfried 
Steger), anschl. Mitgliederversamm-
lung; jeweils im GH, Adam-Weiß-Str. 22.

■  Evangelische Freikirchen

Gottesdienst im Christusforum 
Crailsheim
So., 22.03., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Lobpreis und Kinderstunde, anschl. 
Gemeinschaft mit Kaffee, Kuchen und 
Belegten; Mo., 23.03., 19.00 Uhr: Gebets-
abend; Mi., 25.03., 19.00 Uhr: Bibelabend; 
Fr., 27.03., 19.00 Uhr: Jugendtreff; alle 
Termine im GH Hofwiesenstr. 19, Roß-
feld (gegenüber Aldi).

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
So., 22.03., 10.00 Uhr, GH PS23 oder als 
Livestream auf YouTube: Gottesdienst 
mit KidsTreff; alle Termine und nähere 
Infos unter www.ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 22.03.: kein Gottesdienst; Di., 24.03., 
15.00 Uhr: Gebetstreffen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 22.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde (Dr. Reiner Miedel); Di., 
24.03., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über 
Telefon; Mi., 25.03., 19.00 Uhr: Bibelstun-
de; jeweils im GH, Am Kreckelberg 6.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 21.03., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit O. Michel, auch über 
Live-Stream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737; So., 29.03., 12.30 Uhr, Schieß-
bergstr. 4, 1. OG: kostenloses Mittages-
sen für alle, die einsam oder allein sind.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 20.03., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 21.03., 19.30 
Uhr: NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 
22.03., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit You-
Tube-Livestream und gleichzeitigem 
SundayKids-Kinderprogramm; So., 
29.03., bis Do., 02.04.: Impulsabende „Un-
sicher – Leben, wenn nichts mehr si-
cher scheint“ mit Mario Wahnschaffe; 
Di., 31.03., bis Do., 02.04.: Kindertage; 
weitere Infos auf www.czv-crailsheim.
de und auf den Social Media-Kanälen.

Selbständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Emmausgemeinde Crailsheim
So., 22.03., 10.00 Uhr, Kath.-Apostol. Ka-
pelle, Ecke Ölbergstraße/Schießberg-
straße: Abendmahlsgottesdienst mit hl. 
Beichte.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius
Fr., 20.03., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Sa., 21.03., 9.00 - 13.00 Uhr, GH 
St. Bonifatius: Beichte Erstkommunion; 
17.00 Uhr: Eucharistiefeier und Exerzi-
tien in polnischer Sprache; So., 22.03., 
9.15 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Ko-
narkowski); Mo., 23.03., 14.00 Uhr, GH: 
Seniorengymnastik; Mi., 25.03., 9.30 Uhr, 
GH: Interkulturelle Mutter-Kind-Grup-
pe; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier zum Fest Verkün-
digung des Herrn; Do., 26.03., 17.00 Uhr: 
eucharistische Anbetung. 

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Fr., 20.03., 19.00 Uhr: Eucharistiefeier 
und Exerzitien in polnischer Sprache; 
So., 22.03., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 

KIRCHEN
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(Pfarrer Konarkowski); 10.45 Uhr, Ron-
callihaus: Kindergottesdienst; 18.30 Uhr: 
Bußfeier, anschl. Beichtgelegenheit 
(Diakon Branke und Pfarrer Konarkow-
ski); Di., 24.03., 8.00 Uhr: ökum. Schüler-
gottesdienst zur Fastenzeit der Eichen-
dorffschule Kl. 5-10; 8.00 Uhr, ev. 
Christuskirche: ökum. Schülergottes-
dienst zur Fastenzeit der Eichendorff-
schule Kl. 1-4; 17.55 Uhr: Rosenkranzge-
bet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier.	

Kreuzberg, Gemeindezentrum
Do., 26.03., 15.30 Uhr: Eucharistiefeier im 
Seniorenpark Kreuzberg. 

Jagstheim, St. Peter und Paul 
Sa., 21.03., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski).

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 22.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Stif-
tung des heiligen Abendmahls; Mi., 
25.03., 20.00 Uhr: Gottesdienst – Fest ver-
wurzelt durch Gottes Treue.

Jehovas Zeugen
Fr., 20.03., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Jesaja Kapitel 45 bis 47; So., 22.03., 10.00 
Uhr: Sondervortrag „Wer wird die Erde 
retten?“; Di., 24.03., 19.00 Uhr: Beginn der 
Dienstwoche mit Besprechung von Je-
saja Kapitel 48 und 49; allgemeine Infos 
unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Fechten: Fr., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training der Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder ab 10 Jahren 
(nur Degen), allgemeine Infos unter 
fechten@tsvcrailsheim.de.
Sa., 28.03., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Crailsheim: Abteilungsversammlung für 
alle Fechter und Interessierte, die teilneh-
men wollen, Rückmeldung zur Teilnah-
me an fechten@tsvcrailsheim.de.

Reha-Sport: Di., 24.03., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 26.03., 19.00 Uhr, TSV-Clubhaus: Ab-
teilungsversammlung, Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Berichte, 3. Entlastun-
gen, 4. Wahlen, 5. Anträge; Anträge sind 
an die Abteilungsleiterin zu richten.

Tischtennis: Fr., 20.03., 19.00 Uhr, Club-
haus TSV Crailsheim: Abteilungsver-
sammlung (1. Begrüßung, 2. Bericht des 
Abteilungsleiters, 3. Bericht der Kassie-
rin, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Be-
richt des Mannschaftsführers, 6. Entlas-
tungen, 7. Ehrungen, 8. Dreikönigsturnier, 
9. Beratung über eingegangen Anträge, 
10. Verschiedenes), Mitglieder, Freunde 
und Gönner sind herzlich eingeladen.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Capoeira:  Mi., 16.15 - 17.00 Uhr: Training 
der Minis von 3-6 Jahre; 17.00 - 18.00 Uhr: 
Training der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: 
Training der Erwachsenen; jeweils in 
der Halle zur Flügelau, Martha-McCar-
thy-Straße 11, 74564 Crailsheim.

Sportkegeln: Di., 16.00 - 19.30 Uhr und 
Mi., 16.00 - 19.00 Uhr, Worthingtonstr. 26: 
Sportkegeln, Infos bei Sabine Wolfinger, 
Telefon 0151 29082641.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2019-2021); Fr., 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2017-2018); Di., 19.00 - 
20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C- und B-Jugend m (2009-2012); 
Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 
Uhr: Training B- und A-Jugend w (2007-
2010); Di., 20.00 - 21.30 Uhr und Do., 19.30 - 
21.00 Uhr: Training Herren; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr und Fr., 18.00 - 19.30 Uhr: 
Training C-Jugend w (2011-2012); Mi., 

17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2013-2014); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed-Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2015-2016); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, wei-
tere Informationen bei Steffen Maier 
(Abteilungsleiter), Telefon 07951 277730 
oder E-Mail steffen@maierweb.de.

Frauen- und Mädchenfußball: Mo., 
17.30 - 19.00 Uhr und Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände SV Onolzheim: Juniorin-
nen (9-16 Jahre); Di., Mi. und Fr., 17.45 - 
19.15 Uhr, Sportgelände TSV Crailsheim: 
fortgeschrittene B-Juniorinnen (15-17 
Jahre); Mi., 19.00 - 20.45 Uhr und Fr., 18.45 - 
20.30 Uhr, Sportgelände VfB Jagstheim: 
Training Frauen.

Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Michael Pritsch); 17.30 - 
19.00 Uhr, Großsporthalle: Fit bleiben 
– fit werden, Sportabzeichengruppe; 
17.30 - 19.00 Uhr, Trainingsort nach Ver-
einbarung: Training Sprint/Sprung 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Simon 
Vogt); 18.00 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Werfergruppe w/m (Otto 
Braun); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Trainings-
ort nach Vereinbarung: Training Lauf/
Fitness w/m, Jahrgänge 2010 und älter 
(Uschi Huss); Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Groß-
sporthalle: Training w/m, Jahrgänge 
2014-2017 (Sabine Horlacher); 18.00 - 19.30 
Uhr, Großsporthalle: Training w/m, 
Jahrgänge 2012-2015 (Otto Braun); 18.30 - 
20.30 Uhr, Großsporthalle: Training 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Nina 
Geiger); 19.00 - 20.30 Uhr, Trainingsort 
nach Vereinbarung: Training Sprint/
Sprung w/m, Jahrgänge 2011 und älter 
(Simon Vogt); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Kraft-
raum Clubhaus: Training Sprint/
Sprung w/m, alle Jahrgänge (Simon 
Vogt); Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle: Training w/m, Jahrgänge 2011 und 
älter (Nina Geiger); 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Otto Braun und Katrin 
Zott); Sa., 10.00 - 11.30 Uhr, Stadion: Trai-
ning Sprint/Sprung w/m, Jahrgänge 
2015 und älter (Simon Vogt); 10.00 - 11.30 
Uhr, Halle/Werferplatz nach Vereinba-
rung: Training Werfergruppe w/m (Otto 
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Braun); einfach vorbeischauen, Anfän-
ger sind für ein Probetraining herzlich 
willkommen, weitere Informationen 
und Terminabsprachen unter E-Mail 
info@tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046 oder www.lenkball.de.

VfR Altenmünster
Fr., 20.03., 19.00 Uhr: Mitgliederver-
sammlung Förderverein, u. a. mit Be-
richten und Wahlen; 20.00 Uhr: Mit-
gliederversammlung Hauptverein, u. a. 
mit Berichten, Wahlen u. Ehrungen; 
Infos zu allen Abteilungen/Veranstaltun-
gen unter www.vfr-altenmuenster.de; 
Fr., 27.03., Treffpunkt 15.45 Uhr, Vereins-
heim: Teilnahme an der Putzete, kein 
Turnen; Fr., 27.03. bis Mo., 30.03., Vereins-
heim: Kässpätzle mit Salat aus hand-
gemachten Spätzle zu den üblichen 
Öffnungszeiten; Sa., 04.04., rund ums 
Vereinsheim: Ostereiersuche, weitere 
Infos siehe Homepage. 

Fußball: So., 22.03., 13.00 Uhr, Sportge-
lände an der Kirchstraße: Reserve, VfR 
Altenmünster – TV Rot am See; 15.00 
Uhr, Sportgelände an der Kirchstraße: 
Kreisliga A4, VfR Altenmünster – TV 
Rot am See.

Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Kunstrasen: D-Jun.; Mo., 17.30 - 
19.00 Uhr, Altenmünster, und Fr., 17.00 - 
18.30 Uhr, Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; 
Di., 18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim, und 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: 
Training A-/B-Jun.; Mi, 16.00 - 17.00 Uhr, 
Soccer-Court: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 
18.30 Uhr, Altenmünster: F-Jun.; Do., 
17.30 - 18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA; neue 
Spieler jederzeit willkommen, weitere 
Trainingsinfos auf der Homepage.

Fußball: Di. und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Altenmünster: Training Aktive; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Altenmünster: Trai-
ning AH; neue Spieler willkommen.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: El-Ki-Turnen,	
bitte vorher Schnuppertraining bei 
E. Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Altenmüns-
ter: Turnen 3-6 Jahre; 16.00 - 18.00 Uhr: 
Turnen 6-12 Jahre; Informationen bei 
U. Baur-Lettenmaier, Telefon 07951 6388 
oder E-Mail uta.b59@gmx.de.

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

SV Ingersheim
Mi., 03.06., bis Sa., 06.06., Ingersheimer 
Vereinsgelände: Ingersheimer Jugend-
camp mit attraktivem Tagesausflug, An-
meldungen auf der Homepage www.
sv-ingersheim.de, per E-Mail an info@
sv-ingersheim.de oder unter Telefon 
07951 42609; Fr., 31.07. bis Fr., 06.08.: Ju-
gendfreizeit Zeltlager Häsle, Tagesaus-
flug geht in den Freizeitpark Tripsdrill, 
Anmeldung auf der Homepage unter 
www.sv-ingersheim.de, Infos unter Te-
lefon 0152 26170853.

Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-
migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Getränk mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.

Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Be-
ckenbodens und Optimieren der Be-
weglichkeit für Anfänger und 
(werdende) Mamas bis sechs Wochen 
vor der Geburt und im Anschluss an die 
Rückbildung, Infos unter Telefon 0152 
33644049 oder E-Mail sarah-sport@web.
de, es sind noch Plätze frei.

Gesundheitskurse: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Ingersheim: Fit 
Mix; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Vereinsheim, 
Oberes Lehen, Ingersheim: Rückenfit; 
Mo., 19.00 - 20.00 Uhr: Nordic Walking; 
Infos unter Info@sv-ingersheim.de.

Boule Indoor: Mi., 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Ingersheim, Michael-Haf-

Straße 3: Boule, offen für alle, Alter und 
Können spielen keine Rolle, neue Mit-
spieler herzlich willkommen, Infos un-
ter Telefon 07951 6702.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: sanftes Hatha-Yoga, für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.de 
oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. DAN) und Isabell 
Schäfer (3. DAN), Informationen unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.

Boxen: Di. und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim, 
Michael-Haf-Straße 2: Boxschule „In-
stinct Boxing“, Fokus auf breitensport-
liches Boxen, das nicht gefährlich ist 
und fit macht, ab 15 Jahren, für Interes-
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sierte, die mit Boxen beginnen möch-
ten, weitere Infos bei Deniz-Hamit Ay-
gün (sportliche Leitung), Telefon 0157 
53203582 oder E-Mail info@sv-ingers-
heim.de.

Fitness-Jumping mit Niddy: Di., 18.30 - 
19.30 Uhr, Vereinsheim, Oberes Lehen, 
Ingersheim: Training mit Niddy, Infos 
unter Telefon 0170 2111989; Fr., 9.30 - 10.30 
Uhr, Ingersheimer Vereinsheim Oberes 
Lehen 4: Training mit Anja, weitere Fra-
gen/Infos unter Telefon 0177 9139387.

SV Tiefenbach
Fr., 20.03., 18.30 Uhr, Vereinsheim SV 
Tiefenbach: Bewirtung zur Hauptver-
sammlung; 20.00 Uhr: Hauptversamm-
lung (1. Begrüßung und Geschäftsbe-
richt des Vorsitzenden, 2. Berichte der 
Abteilungsleiter in folgender Reihen-
folge: Gesamtjugend, Fußball, Turnen, 
Tischtennis, Karate, Tennis, 3. Bericht 
des Kassiers, 4. Bericht der Kassenprü-
fer, 5. Bericht des Schriftführers, 6. Ent-
lastung des Vorstandes und der Kassen-
prüfer, 7. Wahl des: stellv. Vorsitzenden, 
Kassiers und 2 Kassenprüfer, Schrift-
führers, zwei Beisitzer, 8. Ehrungen mit 
Foto, 9. Aussprache und Behandeln 
schriftlich eingereichter Anträge, 
10. Diskussion); schriftliche Anträge 
sind bis Fr., 19.03. beim Vorsitzenden 
Pascal Kurz einzureichen.

Fußballjugend: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Westgartshausen, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training B-Jugend 
(Jahrgang 2009/2010); Di., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach, 
und Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: F-Jugend (Jahr-
gang 2017/2018); Di., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle Crailsheim: E-Ju-
gend (Jahrgang 2015/2016); Di., 17.30 - 
19.00 Uhr, Goldbach, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training D-Jugend 
(Jahrgang 2013/2014); Do., 17.00 - 18.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Bambini (Jahrgang 2019 und jünger); 
Infos bei Evren Özel, Telefon 0170 
4043836.

Fußball Aktiv: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, und 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Satteldorf: Frauen 
SGM Tiefenbach/Satteldorf 2; Di. und 
Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, wöchentlich wech-
selnder Trainingsort: Herren SGM SV 

Tiefenbach/TSV Goldbach; Do., 19.00 - 
21.00 Uhr, Tiefenbach: AH; Infos bei Max 
Irsigler, Telefon 0157 35748850.

Tischtennis: Mo. und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Kinder-Jugendtraining 7-18 
Jahre; Mo. und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Trai-
ning Herren/Frauentraining; Infos bei	
Kai-Uwe Ohling, Telefon 0151 14234958.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-
Turnen ab 3 Jahren, Infos bei Annika 
Stephan, Telefon 0170 7745905; Do., 19.00 - 
20.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Rückengymnastik, Informatio-
nen bei Karin Senghaas, Telefon 07951 
26153; allgemeine Informationen unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
von 5-8 Jahren und 9-12 Jahren, Infos 
bei Tim Schneider, Telefon 0176 41955651.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 28.03., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr, an ver-
schiedenen Plätzen in Roßfelder Umge-
bung: Laufen in individuellen Gruppen 
und verschiedener Strecken, Treff-
punkt an unterschiedlichen Standor-
ten, ab und zu steht auch ein geselliges 
Beisammensein mit Einkehr in einer 
Wirtschaft auf dem Programm, Infos 
unter E-Mail roland.bartholdy@tsv-
roßfeld.de oder Telefon 07951 9664661.

Karate: Mo., 20.00 - 21.30 Uhr, Groß-
sporthalle und Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Training Erwachse-
ne; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesen-
halle: Training Kinder; Infos unter 
www.karate-crailsheim.de oder E-Mail 
karate@tsv-rossfeld.de.

Turnen: Mo., 16.15 Uhr, und Fr., 16.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Eltern- 

Kind-Turnen, nur mit Voranmeldung, 
Infos bei Manuela Bregenzer, Telefon 
07951 4960179; Mo., 17.15 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Bubenturnen 4-7 
Jahre; 18.15 Uhr, Sport- und Festhalle 
Roßfeld: Bubenturnen ab 7 Jahre; Mi., 
17.00 Uhr, Sport- und Festhalle Roßfeld: 
Mädchenturnen 4-7 Jahre; 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Mäd-
chenturnen Jugend; Mi., 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Turnen 
Erwachsene mit Gymnastik und Gerä-
teturnen.

Gymnastik: Mo., 20.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Frauengymnastik; 
Do., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV Roß-
feld: Rückengymnastik, Informationen 
bei Roland Bartholdy, E-Mail roland.
bartholdy@tsv-rossfeld.de; Do., 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Roßfeld: 
Gymnastik mit Musik mit Karl Messer-
schmidt.

Fitness-Mix: Mo., 20.00 Uhr, Vereins-
heim TSV Roßfeld: Fitness-Mix mit 
Silke Reumann.

Freizeitbasketball: Mo., 19.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: Training, Infos bei Paul, 
E-Mail Basketball@gmx-topmail.de

Schützen: Di., 19.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Roßfeld: Jugendtraining ab 12 Jah-
re; 20.00 Uhr, Vereinsheim TSV Roßfeld: 
Erwachsenentraining .

Zumba: Di., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Roßfeld: Zumba mit Emilia Piela.

Yoga: Do., 20.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Roßfeld: Yoga mit Madeleine Kümme-
rer, Infos unter mrs1909@icloud.com.

Freizeitgruppen: Do., 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Frei-
zeitgruppe – Fit Fusion; 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule: 
Freizeitgruppe – Volleyball.

Freizeitfußball: Mo., 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Training.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 - 
19.30 Uhr: Jugendtraining Fortgeschrit-
tene U18 unter A-Lizenz-Trainer Martin 
Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen und 
Herren – Aktive und Hobbyspieler; 19.45 - 
21.45 Uhr: Damen und Herren – Leis-
tungsgruppe unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 18.00 - 
19.30 Uhr: Jugendtraining Fortgeschrit-
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tene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen und 
Herren, Aktive und Hobbyspieler; alle 
Termine in der Hirtenwiesenhalle; Trai-
ning und Schnuppern für Kinder und 
Erwachsene jederzeit möglich, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittene; Infos 
unter www.rossfeld-tischtennis.de, Te-
lefon 0179 7774817 (C. Pelger – Jugend) 
oder Telefon 07951 26076 (H. Reumann 
– Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren Aktive: Di. und Fr., 
19.00 - 20.00 Uhr, wöchentlicher Wechsel 
Sportplatz Onolzheim und Jagstheim: 
Training.

Fußball Jugend: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Do., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Altenmünster: Training E-Jugend (U11); 
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, Altenmünster und 
Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Onolzheim: Training 
D-Jugend (U13); Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Kunstrasen ehemals ESV und Mi., 18.00 - 
19.30 Uhr, Altenmünster: Training C-Ju-
gend (U15); Di., 17.00 - 18.30 Uhr, Onolz-
heim und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, Onolzheim: 
Training F-Jugend (U9); Di., 17.15 - 18.45 
Uhr, Altenmünster und Fr. 17.15 - 18.45 
Uhr, Altenmünster: Training B-Jugend 
(U17); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim 
und Do., 18.30 – 20.00 Uhr, Altenmüns-
ter: Training A-Jugend (U19); Fr., 16.00 - 
17.00 Uhr, Onolzheim: Training Bambini 
(U7).

Fußball Senioren Ü32: Do., 19.45 - 20.45 
Uhr, Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.

Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
gruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1.-4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab 
5. Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt.

American Sports: Do., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim: Training Cheerleader Pee 
Wee/Junior, Infos zum Probetraining 
unter E-Mail cheerleader@crailsheim-
maddogs.de; Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training Cheerleader Senior, 
Infos zum Probetraining unter E-Mail 
cheerleader@crailsheim-maddogs.de; 
Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Flag Football Erwachsene, In-
fos zum Probetraining unter E-Mail 
info@crailsheim-maddogs.de; Sa., 14.00 - 
16.00 Uhr, Jahnhalle: Training Flag Foot-
ball Jugend, Infos unter jugend@crails-
heim-maddogs.de.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Fr., 15.30 - 16.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Onolzheim: Training Kinder; 
Di., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Onolzheim: Training Kleinkinder; 
Infos zum Training der Herren und 
Damen sowie der Junioren U18 und U15 
unter jochen@ra-briese.de.

Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

Boule: Mi., 18.00 Uhr, Sportanlage SV 
Onolzheim: Boule für alle Vereinsmit-
glieder zum Spielen und Schnuppern, 
an allen anderen Tagen kann frei ge-
spielt werden, Infos bei Michael Fronek, 
WhatsApp 0157 83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Triensbach
Sa., 18.04., 20.00 Uhr, Vereinsheim: 
Hauptversammlung (Bericht der Vor-

standschaft, Berichte der Abteilungs-
leiter, Bericht des Kassiers, Bericht der 
Kassenprüfer, Wahlen, Ehrungen), An-
träge zur Tagesordnung sind bis eine 
Woche vor der Versammlung an den 2. 
Vorsitzenden zu richten.

Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club.

Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.

Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.

Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).

Boule: Di., 14.00 Uhr, Vereinsheim SV 
Triensbach: Training.

TSV Goldbach
Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz Goldbach: Bambinis; Di., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Westgarts-
hausen und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: E-Jugend; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr, Sportplatz Goldbach: 
F-Jugend; Do., 17.15 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: Mädchen; Interessierte 
sind eingeladen, Informationen unter 
info@tsv-goldbach.de.

Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Ju-
gend; 19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Westgartshausen: Herren; 
Interessierte sind eingeladen, Infos bei 
Markus Fohrer, E-Mail kuss_@freenet.de.

Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim: Training, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Andrea Gentner, 
E-Mail info@tsv-goldbach.de.
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Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 25.03., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.

Majoretten Crailsheim
Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Gymnastiksaal 
Ingersheim: Training Erwachsenen-
gruppe.

Shotokan Karate Team  
Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 - 18.45 Uhr, Eichen-
dorffsporthalle Crailsheim: Training 
Anfänger, Kinder und Jugendliche, Pro-
betraining ist jederzeit und ohne An-
meldung möglich; 19.00 - 21.15 Uhr: Trai-
ning Erwachsene und höhere 
Kyu-Graduierungen; Einsteiger oder 
Fortgeschrittene willkommen, Infos bei 
Alex, Telefon 0171 1771680 oder Amin, 
Telefon 0152 26147529. 

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Da-
men und Jugend U19 (16 bis 18 Jahre). 

Cheerleading: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le der Eichendorffschule: Training Pee-
wees (ab 8 Jahre).

Baseball – Sentinels: Di. und Do., 18.00-
20.30, Sportplatz Triensbach: Training 
Männer und Frauen ab 16 Jahre.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
So., 22.03., Treffpunkt 13.00 Uhr, ZOB 
Crailsheim: Wanderung Frickinger 
Wald, Wanderstrecke 10 km, Infos bei 
Wanderführerin Marianne Kleinke, Te-
lefon 07951 2682580; Sa., 09.05. bis So., 
10.05., 9.00 Uhr, Treffpunkt ZOB Crails-
heim: 2-Tages-Fahrradtour Crailsheim-
Gunzenhausen, Strecke ca. 70 km pro 
Tag, Infos und Anmeldung bei Ilse Kern, 
Telefon 07951 23123, E-Mail Ilse.Kern@
online.de oder Martin Schneider, Tele-
fon 0151 54219310, E-Mail schneider.
ms1@t-online.de.

Wanderfreunde Crailsheim
Fr., 20.03., 14.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle, Erlbacher Str. 5, Rothenburg o. T.: 
geführte Tageswanderung; Sa., 21.03. 
und So., 22.03.: Teilnahme an den Wan-
dertagen in Schrozberg; Sa., 28.03. und 
So., 29.03.: Teilnahme an den Wander-
tagen in Schloßberg; Info unter Telefon 
07951 5595.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung notwendig, weitere Infos un-
ter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
Facebook und Instagram.

Aktive Tierhilfe Crailsheim
Mi., 15.00 - 17.00 Uhr, Fr., 14.00 - 17.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung, 
Lager Crailsheim, Ferdinand von Stein-
beis Straße, auf dem ehemaligen Speer 
und Gscheidl-Gelände hinter der Mol-
kerei – Zufahrt ist ausgeschildert: Floh-
markt von Glaswaren, Geschirr, Porzel-
lan, Blumentöpfe, Technik, Möbel, 
Spielsachen, Fahrräder, Kleidung, Deko, 
Weihnachtsdeko u. v.m., Erlös kommt 
der Tierschutzarbeit zugute, telefoni-
sche Vereinbarung unter Telefon 0152 
32060394.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Di., 09.06. bis So., 14.06.: 6-Tages-Reise 
nach Berlin mit Stadtführung, Berliner 
Dom, Führung im Reichstag, Schiff-
fahrt auf der Spree, Lübbenau mit Sto-
cherkahn-Fahrt, Potsdam mit Schloss 
Sanssouci usw., Gäste willkommen, Rei-
seunterlagen und Infos bei Renate 
Froese, Telefon 07951 41240.

■  Musik- & Gesangvereine

Männerchor Eintracht  
Ingersheim
Fr., 20.03., 19.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Geschwister-Scholl-Schule: Singstunde, 
neues Lied „Hoch droben auf dem Berg“, 
neue Mitsänger herzlich willkommen; 
Sa., 11.04., Kanne in Ingersheim: Haupt-
versammlung.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Tiefenbach
So., 22.03., 14.00 Uhr, Alte Schule: Oster-
kaffee mit Kaffee und Kuchen sowie 
netten Gesprächen, buntes Bastelpro-
gramm für die kleinen Gäste, Kuchen-
mitnahme möglich.

Landfrauen Altenmünster
Fr., 20.03., 19.00 Uhr, Vereinsraum: 
„Pfannkuchen, Blinis, Pancakes“, von 
gemüsig-würzig bis süß, ob für Eilige 
oder Schleckermäuler, für jeden ist was 
dabei mit Gerda Lober, Kosten 6 Euro, 
Anmeldung bei Karin Mayer, Telefon 
07951 9590153; Mi., 01.04., 14.30 Uhr, Ver-
einsraum: Kaffeenachmittag mit Vor-
trag „Wertvolles aus dem Bienenstock“, 
Propolis-Pollen-Honig für Kosmetik, 
Hausapotheke, Küche und Gesundes 
mit Sigrid Wolff.

Landfrauenverein Onolzheim
Mi., 25.03., 15.00 - 17.00 Uhr, Vereinsraum 
Schule Onolzheim: Kaffeenachmittag, 
Gäste willkommen.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 08.04., 19.00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Workshop „Pancakes, Blinis, Galettes“ 
mit Gerda Lober, Kosten 6 Euro, Anmel-
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dung bis 01.04. bei I. Weible, Telefon 
07951 7827 und C. Früh, Telefon 07951 
42205, Gäste willkommen.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft Roßfeld
Do., 26.03., Beginn 10.30 Uhr, Roßfelder 
Dorfbrunnen: Osterfest für alle Roß-
felderinnen und Roßfelder sowie El-
tern, Großeltern, Tanten, Onkels, Ge-
schwister und Freunde, Programm mit 
Schülern und Lehrerinnen der Eichen-
dorffschule, Grundschule Roßfeld, für 
alle anwesenden Kinder gibt es eine 
süße Überraschung.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 20.03., 9.00 - 13.00 Uhr, Karlsplatz 8, 
Treffpunkt Stadtseniorenrat; 10.00 Uhr, 
Marktplatz vor den Arkaden: GiB; 12.00 
Uhr, Restaurant Taj Mahal: gemeinsa-
mes Mittagessen, Anmeldung bei Ga-
briele Sengstock, Telefon 0171 5765448 
erforderlich; Mo., 23.03., 9.00 - 16.00 Uhr, 
Karlsplatz 8: Treffpunkt Stadtsenioren-
rat; 10.30 Uhr, Treffpunkt Stadtsenio-
renrat, Karlsplatz 8: Gymnastik mit 
dem Stuhl; Di., 24.03., 9.00 - 13.00 Uhr, 
Karlsplatz 8: Treffpunkt, Stadtsenioren-
rat; Mi., 25.03., 14.30 Uhr, Cinecity: Senio-
renkino „Extrawurst“, gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee und Gebäck, 
Filmbeginn 15.30 Uhr, Eintritt 8 Euro 
(inkl. Bewirtung), für Mitglieder 7 Euro; 
Do., 26.03., 14.00 - 16.00 Uhr, Treffpunkt 
Stadtseniorenrat, Karlsplatz 8: Spiele-
nachmittag mit Herrn Tepelmann.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung möglichst 
frühzeitig, maximal zwei Wochen im 
Voraus, Mo. bis Sa. von 8.00 - 18.00 Uhr 
unter Telefon 0176 68311677.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): nach Vereinbarung Sprech-
stunde zu EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalender-
wochen) oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Infos unter bw.
vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Mi., 01.04., Einlass 14.30 Uhr, Beginn 15.30, 
Cinecity: VdK-Kino „Ein fast perfekter 
Antrag“ mit Iris Berben und Heiner 
Lauterbach, vor dem Film gibt es Kaf-
fee, Zopf und Zeit für Gespräche, An-
meldung bis 27.03., Eintritt 8 Euro inkl. 
Kaffee und Zopf. 

Tafel Crailsheim
Mo. bis Fr., 12.00 - 14.00 Uhr, Bildstraße 1: 
Öffnungszeiten Tafelladen; Mi. ab 11.30 
Uhr: geöffnet für Rentner und Allein-
erziehende; Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Alten-
münster/Friedenskirche: Tafelmobil; 
12.15 - 12.45 Uhr, Onolzheim/Dorfplatz: 
Tafelmobil; Do., 14.30 - 14.45 Uhr, West-
gartshausen/Kirche: Tafelmobil; Fr., 
11.30 - 13.30 Uhr, Crailsheim/Burgberg-
straße: Tafelmobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: persönliche Beratung zu  
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Video-Beratung unter www.drv-
bw.de/videoberatung, an gesetzlichen 
Feiertagen findet keine Beratung statt.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Unterstüt-
zung in schwierigen Lebenslagen unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kon-
takt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 17.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; Di., 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 

Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Lebenshilfe Crailsheim
Di. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr, Goldbacher 
Str. 60, 74564 Crailsheim: geöffnet, per-
sönliche Termine können jederzeit ver-
einbart werden, Informationen unter 
Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@ 
lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der  
Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 17.30 - 18.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.00 - 17.35 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; die Kurse werden durch qualifizier-
te, ehrenamtliche Übungsleiter/-innen 
durchgeführt, Infos über Qualifizie-
rung oder Teilnahme bei Heike Sperrle, 
Telefon 0791 7588241, per E-Mail unter 
heike.sperrle@drk-schwaebischhall.de 
oder unter www.drk-schwaebischhall.de.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag; Infos unter Telefon 
0160 5356698 oder E-Mail ursula.muel-
ler@awo-sha.de.
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Bürgerhilfe Roßfeld 
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder, Infos unter Telefon 
07951 4721216.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Mo., 23.03.: Pasta Bolognese/Tomatenso-
ße, Salat; Di., 24.03.: Käsespätzle mit Sa-
lat; Do., 26.03.: Semmelknödel mit zwei-
erlei Soßen und Salat; kurzfristige 
Änderungen im Speiseplan möglich, 
Schüler und Azubis 4,00 Euro, Erwach-
sene 6,50 Euro, Wasser kostenlos.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 23.03., 15.00 - 19.00 Uhr: Mäd-
chen*Treff ab 10 Jahre (alle zwei Wo-
chen), Infos bei Sina Macho, Telefon 
0175 9973779 oder E-Mail sina.macho@
crailsheim.de; Do., 15.00 - 18.00 Uhr: Öff-
nung Thekenraum; Do., 15.00 - 20.00 
Uhr, Makerspace: offene Werkstatt; Fr., 
14.00 - 17.00 Uhr: offener Treff (Billard-
raum+Thekenraum); weitere Infos un-
ter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

RC-Fliegerclub
Fr., 20.03., 20.00 Uhr, Gasthof „Krone“, 
Roßfeld: Jahreshauptversammlung mit 
Jahresberichten des Vorstandes und 
der Kassenprüfer sowie Neuwahlen des 
gesamten Vorstands/der Kassenprüfer.

Haus- und Grundeigentümer-
Schutzgemeinschaft
Do., 17.00 - 19.00 Uhr, Geschäftsstelle, 
Worthingtonstraße 2, Crailsheim: kos-
tenlose Rechtsberatung für Mitglieder 
nach telefonischer Anmeldung; jeden 
ersten Dienstag im Monat, 18.00 - 20.00 
Uhr, Geschäftsstelle, Worthingtonstra-
ße 2, Crailsheim: kostenlose Steuerbera-
tung für Mitglieder nach telefonischer 
Voranmeldung; Termine zur kostenlo-
sen Energieberatung für Mitglieder 
nach Vereinbarung; Sa., 18.04.: Ausfahrt 
nach Freudenstadt, Ausflug mit ab-
wechslungsreichem Rahmenpro-
gramm und Möglichkeit zur Teilnahme 
am Landesverbandstag von Haus & 

Grund Württemberg, Kosten 49,50 Euro 
pro Person, Anmeldung bis 27.03. in der 
Geschäftsstelle, Telefon 07951 9622344.

Eisenbahn- und Verkehrsgewerk-
schaft – Ortsverband Crailsheim
Mi., 25.03., 14.30 Uhr, ESV-Gaststätte „Me-
teora“ am Wasserturm, Horaffenstr. 40: 
Zusammenkunft der Senioren.

Jahrgang 1934/35
Sa., 21.03., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: Tref-
fen.

Postsenioren und  
Verdi-Mitglieder
Mi., 25.03., 14.00 Uhr, Gaststätte Meteora 
am Wasserturm: Mitgliederversamm-
lung mit Björn Schwind vom Verdi-Be-
zirk Heilbronn. 

Bezirksimkerverein Crailsheim
Sa., 21.03., 13.30 - 17.00 Uhr, Gasthof Fach, 
Kreßberg Neuhaus: Anfängerkurs, 
Grundlagen der Imkerei, benötigter 
Ausrüstung sowie die anfallenden Kos-
ten, die beim Einstieg entstehen, wer-
den vermittelt; der reguläre, praktische 
Kurs wird voraussichtlich alle 14 Tage in 
Onolzheim mit Gustav Wolff stattfin-
den, Teilnahme am Theorietag ohne 
Anmeldung. 

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail info@
mieterbund-sha.de oder Telefon 0791 
8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

PARTNERSTADT JUBARKAS

Tor nach Litauen
Seit mehr als zwei Jahrzehnten ver-
bindet Crailsheim und Jurbarkas (Li-
tauen) eine besondere Städtepartner-
schaft. Sie wurde im Jahr 2000 offiziell 
besiegelt – als erste zwischen einer 
baden-württembergischen und einer 
litauischen Kommune. Ob beim Frän-
kischen Volksfest oder in vielfältigen 
Jugendbegegnungen: Die Freund-
schaft wird bis heute aktiv gelebt.
Die Verbindung zu Jurbarkas, einer 
Stadt in Litauen, ist seit dem 16. Juli 
2000 offiziell besiegelt – und war damit 
die erste Städtepartnerschaft zwischen 
einer baden-württembergischen und 
einer litauischen Kommune. Erste Kon-
takte reichen bis ins Jahr 1991 zurück. 
Besonders sichtbar wird die Partner-
schaft bis heute beim Fränkischen 
Volksfest: Folkloregruppen aus Jurbar-
kas treten in ihren farbenfrohen Trach-
ten auf und begeistern das Publikum. 
Darüber hinaus finden vielfältige Ju-
gendbegegnungen statt, die das gegen-
seitige Verständnis vertiefen und die 
Partnerschaft für kommende Genera-
tionen sichern.

Architektur aus Jurbarkas: Ausdruck 
von Geschichte und Kultur.
� Foto: privat

SONSTIGES

Horaffen-Tasse 
Im Bürgerbüro gibt es Kaffeetassen 
mit dem Crailsheimer Wahrzeichen, 
dem Horaffen, zu kaufen. Diese Tas-
sen fassen 330 ml und sind für 9 Euro 
erhältlich – ideal für alle, die morgens 
mit einem Schluck Crailsheim in den 
Tag starten möchten. 



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 3319. MÄRZ 2026  |  NUMMER 12

BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951 403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 20.03.: Kreuzäcker-Apotheke, Kom-
berger Weg 30, 74523 Schwäbisch Hall, 
Telefon 0791 930970;
Sa., 21.03.: Hessental-Apotheke, Grau-
wiesenweg 2/1, 74523 Schwäbisch Hall, 
Telefon 0791 930700;
So., 22.03.: Sonnen-Apotheke Bühler-
tann, Ellwanger Str. 6, 74424 Bühlertann, 
Telefon 07973 250;
Mo., 23.03.: Apotheke im Kaufland Ell-
wangen, Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 
73479 Ellwangen, Telefon 07961 90510;
Di., 24.03.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Mi., 25.03.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstr. 78, 74564 Crails-
heim, Telefon 07951 278044;
Do., 26.03.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes,
Schillerstraße 26, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 21.03./So., 22.03.: TierärzteTeam 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 97970.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.	 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		    13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	   ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.	 10.00 - 18.00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Sportlicher Doppelerfolg bei „Jugend trainiert für Olympia“
Die Tischtennis-Mädchen und die Bas-
ketball-Jungs des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums (ASG) waren im Landes-
finale von „Jugend trainiert für 
Olympia“ erfolgreich und holten beide 
den Landessieg. Die Schule wird das 
Land Baden-Württemberg also dop-
pelt im Bundesfinale in Berlin vertre-
ten.
Beim Landesfinale der Schulen beim 
Wettbewerb „Jugend trainiert für 
Olympia“ konnte das Basketballteam 
des ASG beim Wettbewerb der U16 
männlich seinen Titel erfolgreich ver-
teidigen. Nachdem das ASG im vergan-
genen Jahr im Bundesfinale den vierten 
Platz erreicht hatte, wollen die sportli-
chen Jugendlichen unbedingt dieses 
Jahr nochmal in Berlin antreten und 
sich gegen die besten Teams Deutsch-
lands beweisen. Dazu musste allerdings 
der Sieg im Landesfinale her.
In Albstadt fand an der dortigen Lan-
dessportschule das Frühjahrsfinale in 
mehreren Sportarten mit über 1.000 
Teilnehmenden statt. Zum Turnierauf-
takt standen die ASG-Spieler dem Fi-
nalgegner aus dem Vorjahr, der Gregor 
Mendel Realschule aus Heidelberg, ge-
genüber. Anders als im engen Vorjah-
resfinale konnten sich die Crailsheimer 
dieses Jahr sehr deutlich durchsetzen 
und hatten somit einen gelungenen 
Auftakt. Der zweite Gruppengegner 
war das Anna Essinger Gymnasium aus 
Ulm, welches sich ebenfalls Chancen 
auf den Turniersieg ausrechnete. Mit 
einer mannschaftlich sehr starken Leis-
tung wurde auch Ulm deutlich geschla-
gen und somit der Gruppensieg er-
reicht.

Mit deutlicher Führung zum 
Finalticket
Im Halbfinale wartete das Gymnasium 
aus Walldorf auf das ASG-Team. Auch 
in diesem Spiel war schon zur Halbzeit 
klar, dass das ASG das Finale erreichen 
würde. Hier kam es zum Duell mit dem 
Otto Hahn Gymnasium Ludwigsburg 
um die Finaltickets für das Bundesfinale 
im Mai in Berlin. Auch in diesem Spiel 
erwischte das ASG-Team einen guten 
Start und konnte sich schnell einen 

10-Punkte-Vorsprung erspielen, der 
auch zur Halbzeit Bestand hatte. In der 
zweiten Hälfte versuchte Ludwigsburg 
zwar nochmal alles, aber die Mann-
schaft des ASG hatte das Spiel im Griff 
und konnte einen souveränen Turnier-
sieg einfahren.
Hervorzuheben ist, dass das gesamte 
Team seinen Teil zum Erfolg beigetra-
gen und diese überzeugende Titelver-
teidigung möglich gemacht hat. Für das 
ASG spielten Linus Ohr, Finn Gundel, 

Henry Wüst, Levi Krishnasamy, Ben 
Strubo, Patrick Schenk, Aaron Grau, 
Julian Gössl, Louie Veit, Janne Roßma-
nith und Mika Roßmanith. Als Betreu-
er waren Mio Philipp und Markus 
Schmidt dabei.

Schnelle Punkte auf der 
Tischtennisplatte
Auch die Tischtennis-Mädchenmann-
schaft des ASG in der Altersklasse U18 
startete im Landesfinale von „Jugend 
trainiert für Olympia“ und kämpfte in 

Holten sich an der Tischtennisplatte das Ticket nach Berlin: (hinten v. l.) Theo 
Keiner, Marissa Abrudan, Finja Hein, Sarah Dürr, Lisa Seiffer und (vorne v.l.) 
Luisa Pernfuß, Hannah Pabst und Seniha Kilic.

Mit einem überzeugenden Auftritt gelang es dem ASG-Basketballteam, sich 
für das Bundesfinale in Berlin zu qualifizieren.� Fotos: ASG
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vor dem letzten Spiel zunächst etwas 
getrübt. Im entscheidenden Gruppen-
spiel zeigten die Mädchen aus Crails-
heim nun aber alle großen Teamgeist 
und spielerisch deutlich stärkere Leis-
tungen. Während in den Doppeln noch 
die Punkte geteilt wurden, ließen die 
Mädels in den folgenden Einzeln nichts 
mehr anbrennen und holten einen 5:1-
Sieg. Aufgrund des besseren Spielver-
hältnisses holte das ASG damit trotz 
einer Niederlage den Landessieg. Das 
Team freut sich zusammen mit den 
Schülermentoren Lisa Seiffer und Theo 
Keiner sowie den betreuenden Lehr-
kräften Andreas Keinert und Melanie 
Humboldt über das Ticket nach Berlin.

die Crailsheimerinnen schnelle Punkte 
holen und einen deutlichen 5:0-Sieg 
einfahren. Anschließend entwickelte 
sich das Spiel gegen die Mädchen aus 
Hardheim vom RB Tübingen zu einem 
kleinen Krimi, in dem die ASGlerinnen 
durch teilweise unangenehme Spiel-
weisen der Gegnerinnen das Nachse-
hen hatten und 3:5 verloren. Fürs ASG 
punkten konnten hier lediglich Sarah 
und Luisa in Einzel und gemeinsamem 
Doppel.

Teamgeist und starke Leistungen
Da die Mädchen aus Walldorf als ver-
bleibender Gegner gegen Hardheim 
gewonnen hatten, war die Stimmung 
und die Aussicht auf den Landessieg 

Albstadt mit den besten Mannschaften 
aus den anderen Regierungsbezirken in 
Baden-Württemberg um ein Ticket für 
das diesjährige Bundesfinale. Sarah 
Dürr, Luisa Pernfuß, Marissa Abrudan 
und Finja Hein waren bereits im vori-
gen Jahr gemeinsam erfolgreich und 
vertraten damals das Land Baden-
Württemberg im Bundesfinale in Berlin, 
sodass die Mannschaft gerne an diesen 
Erfolg anknüpfen wollte. Das ASG-
Team wurde in diesem Jahr komplet-
tiert durch Hannah Pabst und Seniha 
Kilic. Krankheitsbedingt fehlte an die-
sem Tag kurzfristig die Nummer 2, 
Amelie Neumann.
Im ersten Spiel gegen die Mannschaft 
aus Kenzingen (RB Freiburg) konnten 

SONSTIGES

LEONHARD-SACHS-SCHULE

Auf der Suche nach dem passenden Beruf
Die 8. Klassen der Leonhard-Sachs-
Schule (LSS) informierten sich bei ei-
nem Ausflug ins Berufsinformations-
zentrum Schwäbisch Hall über 
mögliche Zukunftwege.
Wohin ihre berufliche Reise führen soll, 
da sind sich viele Schülerinnen und 
Schüler der LSS noch nicht ganz sicher. 
Zwar stehen sie noch am Anfang ihrer 
Suche, doch auch sie müssen in naher 
Zukunft eine berufliche Entscheidung 
treffen. Damit dies gut gelingen kann, 
brauchen die Jugendlichen Unterstüt-
zung und jede Menge Informationen. 
Bei einem eintägigen schulischen Aus-
flug der Klassen 8a und 8b ins Berufs-
informationszentrum (BIZ) in Schwä-
bisch Hall bekamen die Jugendlichen 
sowohl unterstützende Materialien als 
auch viele nützliche Informationen zur 
Berufswahl. Die LSS wird die 8. Jahr-
gangsstufe nun weiterhin bei der Suche 
nach einem passenden Ausbildungs-
platz begleiten.

Den passenden Beruf zu finden, fällt vielen Jugendlichen schwer. Schülerinnen 
und Schüler der LSS besuchten deshalb kürzlich das Berufsinformationszen-
trum in Schwäbisch Hall.� Foto: LSS

Welche Unterlagen muss ich mitbringen, wenn ich mich in Crailsheim an- oder ummelden möchte?
Bitte denken Sie bei Ihrer An- bzw. Ummeldung daran, eine Wohnungsgeberbestätigung mitzubringen. Bringen Sie 
bitte auch Ihren Personalausweis und/oder Reisepass mit.
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SONSTIGES

LEONHARD-SACHS-SCHULE

Basketball mit Jugendtrainer der Crailsheim Merlins
Kürzlich durften sich die Klassen 1 bis 4 
der Primarstufe an der Leonhard-
Sachs-Schule (LSS) über einen beson-
deren sportlichen Besuch freuen: Der 
Jugendtrainer Utku Öztürk vom Bas-
ketball-Bundesligisten Crailsheim 
Merlins war an der Schule zu Gast. 
Gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern führte Merlins-Jugendtrainer 
Utku Öztürk spannende und abwechs-
lungsreiche Basketballübungen durch. 
Dabei standen vor allem Reaktionsfä-
higkeit, Koordination und die Ball- 
gewöhnung im Mittelpunkt. Mit viel 
Freude probierten die Kinder verschie-
dene Übungen aus, lernten den siche-
ren Umgang mit dem Ball und konnten 
erste Erfahrungen im Basketball sam-
meln.
Durch spielerische Aufgaben und klei-
ne Wettbewerbe gelang es Öztürk, die 
Kinder zu motivieren und für den Sport 
zu begeistern. Besonders schön war zu 
sehen, mit wie viel Begeisterung und 

Einsatz die Schülerinnen und Schüler 
dabei waren. Die Kinder hatten viel 
Spaß an den spannenden Sportstunden 

mit Jugendtrainer Öztürk und nehmen 
viele neue Bewegungs- und Basketball-
erfahrungen mit.

Ganz im Zeichen das Basketballs stand ein Übungstag an der LSS, an dem Ju-
gendtrainer Utku Öztürk von den Crailsheim Merlins mit den Kindern trai-
nierte.� Foto: LSS


